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Gedanken zur Zentrumsgestaltung

von Hans-Peter-Ebner

WKO Eferding und Grieskirchen

unterwegs in Sachen Wirtschaft

Regional-Magazin Ausflugtipp

Kohlebahnhof Scheiben

Neuigkeiten vom Sport mit

Gabi Cacha, Hubert Huemer

Seite 12,13 & 24

Seite 18

Seite 26 - 27

Seite 10

www.regional-magazin.at

Schlagerfans haben ab sofort die Mög-
lichkeit für die diesjährigen „Adventträu-
me des Schlagers“ im Melodium Peuer-
bach (15. Dez. 2018) Karten zu beziehen. 
Sichern Sie sich daher schon jetzt unter 
der Hotline 0676/3491100 Ihre Eintritts-
karten.                         www.schlagerklub.at

Karten jetzt sichern!

Badespaß im kühlen Nass
Die heimischen Bäder laden zum Badevergnügen ein
 Lesen Sie mehr auf Seite 16 und 17
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SCHÄRDING | Der Kiwanis-Club 
Schärding lobt getreu seinem Motto 
„Wir bauen Kindern eine Brücke in 
die Zukunft“ und der Bedeutung des 
Wortes Kiwanis, frei übersetzt „Ent-
faltung der eigenen Persönlichkeit“ 
auch im Jahr 2018 wieder einen Preis 
aus – den Kiwanis-Teen-Award. Be-
werben können sich Kinder und Ju-
gendliche zwischen 10 und 20 Jahren, 
die allein oder als Gruppe, Verein oder 
Klasse durch ihr couragiertes, soziales, 
nachhaltiges Handeln ein besonders 

leuchtendes Beispiel für ein 
nachahmenswertes Ver-
halten geben. Der eigenen 
Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt, der gemeinnützige 
Aspekt sollte jedoch nicht 
zu kurz kommen. Geogra-
fisch richtet man sich dabei 
vordringlich an die Region 
Bezirk Schärding und an-
grenzende Gemeinden. Für 
die drei vortrefflichsten und 
nachahmenswertesten Leis-

tungen winken je 1000 Euro. Über 
die Preiswürdigkeit berät ausschließ-
lich das Präsidium des Kiwanis-Club 
Schärding. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Die feierliche Preisver-
leihung ist am 25. September 2018 
im Kubinsaal in Schärding geplant. 
Bewerbungen für Preiswürdige 
richten Sie bitte unter Verwendung 
des dafür auf unserer Homepage                                                                
www.kcschaerding.at vorgesehenen 
Anmeldefensters/bogens bis spätestens 
6. Juli 2018 an schaerding@kiwanis.at

Kiwanis-Club Schärding lobt „Kiwanis-Teen-Award“ aus

v.r.n.l.:  Kiwanis-Präsident Mag. Roman Wagner 
mit seinen Kiwanis Kollegen Mathias Herrmann, 
Thomas Reiterer, Stefan Pointecker und Franz 
Rathwallner.

ORT a. I. | Vom 28.6. bis 1.7.2018 
findet auch heuer wieder in Ort im 
Innkreis ein Musikfestival der Ex-
traklasse statt. Im Vorjahr fanden 
sich rund 55.000 Musikliebhaber 
ein und machten das Brass-Festival 
abermals zum größten Blasmusik-
festival in Europa. Denn Blasmusik 
ist mehr als Umdada. Sei es Swing, 
Jazz, Funk, Ska, Reggae oder Elekt-
ronik, alles findet auf dem Festival 
Platz. Die Woodstocker sind anders, 
eine bunte Festivalgemeinde für 
die eines im Vordergrund steht: Ihre 
Musik zu feiern! Von früh bis spät 
wird am ganzen Gelände musiziert, 
einer fängt an zu spielen und alle 

spielen mit. So wird jeder Ort quasi 
zur Bühne und jedermann und je-
derfrau zum Act. Doch das ist noch 
nicht alles. 
Das Festival Line-up auf den 5 Büh-
nen ist ebenso prall gefüllt. Traditi-
onelle Gruppen wie die Böhmisch-
Mährischen, die Oberkrainer oder 
die Egerländer Formationen wech-
seln mit völlig eigenständigen Stil-
richtungen, wie sie unter anderem 
die Ausnahmetalente von LaBrass-
Banda, The Heimatdamisch oder 
Folkshilfe entwickelt haben. Beim 
Woodstock der Blasmusik trifft 
klassische Blasmusik auf eine neue 
selbstbewusste Bläsergeneration, 
die rotzfrech Traditionelles mit Mo-
dernem konfrontiert.

Europas größtes Brass-Festival in Ort am Innkreis

Woodstock der Blasmusik

Das Regional-Magazin
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GRIESKIRCHEN | An einem Mitt-
woch sind die Mitarbeiter des 
Rathauses Grieskirchen für die An-
liegen der Menschen aus der Be-
zirkshauptstadt normalerweise von 
07:00 Uhr bis 12:00 Uhr da. Am Mitt-
woch, dem 27. Juni 2018 wird aller-
dings auch am Abend viel Betrieb in 
den Amtsräumen herrschen. Denn 
um 19:00 Uhr wird Bürgermeisterin 
Maria Pachner im Sitzungssaal die 
Ausstellung von Roswitha Nickl er-
öffnen.

Die Gallspacher 
Künstlerin präsen-
tiert in Grieskirchen 
ihre neuesten Werke.  
Abstrakte Acrylbil-
der, Glasobjekte, Tex-
tilkunst, Linodrucke 
und ihr Kinderbuch 
„Witta die Zauber-
katze“ werden bis 
September im Rat-
haus zu sehen sein. 
Die Laudatio bei der 

Vernissage hält MMag. Brigitte Söl-
linger. Die Professorin des Gymna-
siums Dachsberg ist nicht nur eine 
Kunstliebhaberin, sie ist auch eine 
engagierte Frau in Sachen Nächs-
tenhilfe. Von ihren Schulprojekten 
für Mädchen in Nepal hat das Regi-
onal-Magazin Inn-Donau-Hausruck 
schon einige Male berichtet. Man 
kann also davon ausgehen, dass 
dieser Abend ein sehr interessan-
ter wird. Alle Details findet man auf 
www.rnickl.at 

Grieskirchner Rathaus wird zur Galerie

Roswitha Nickl stellt im Rathaus Grieskirchen aus
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SCHÄRDING | Im Rahmen einer klei-
nen Feierstunde wurde kürzlich auf die 
Neuübernahme des Stadthotel Schär-
ding angestoßen. Heidemarie Strauß, 
hat den Betrieb im vergangenen 
Jänner übernommen. Zahlreiche Ge-
schäfts- und Netzwerkpartner folgten 
ihrer Einladung zur Eröffnung, bei der 
die neue Pächterin präsentierte, was 
im Stadthotel Schärding ab sofort neu 
ist. So wird das Stadthotel nicht mehr 
als reines Hotel-Garni geführt, sondern 
verwöhnt Gruppen ab sofort auch mit 

Halbpension. Frühstück gibt es auch 
für Nicht-Hotelgäste. Mit einer klei-
nen, feinen Hotelbar ist das Stadthotel 
ebenso neu ausgestattet, wie mit einer 
hauseigenen Wäscherei. Check-In wird 
rund um die Uhr geboten.

Neuübernahme Stadthotel Schärding

GALLSPACH | Kürzlich fand die Wahl 
des Feuerwehrkommandos der 
Freiwilligen Feuerwehr Gallspach 
für die nächsten 5 Jahre im Hotel 
Austria statt. Unter der Wahlleitung 
von Bgm. Dieter Lang wurden die 
Funktionen des Kommandanten, 
Kommandant-Stellvertreters, Kas-
siers und Schriftführers neu- bzw. 
wiedergewählt. Im Amt bestätigt 
wurden Kommandant Franz Straßl 
und Kassier Alfred Metzger. Neu ge-
wählt wurden Kommandant-Stell-

vertreter Johannes Metzger und 
Schriftführer Thomas Farkasch. Als 
Zugskommandant Florian Breitwie-
ser und Gerätewart Norbert Wurm.

Feuerwehrwahl 2018 in Gallspach

MICHAELNBACH | Die Chancen für 
die Zukunft Oberösterreichs legte vor 
kurzem LR Christine Haberlander in ei-
nem Info-Abend der ÖVP Michaelnbach 
dar. In einem Referat skizzierte Frau LR 
Haberlander wesentliche Eckpfeiler 
für die positive Entwicklung in Oö und 
gewährte einen persönlichen Einblick 
in die Arbeit der Landesregierung. Im 
Rahmen dieses Abends wurde auch der 
Vorstand der ÖVP-Ortsgruppe Micha-
elnbach wiedergewählt. Daniel Schaur 
als Obmann und sein Team wurden 

einstimmig bestätigt. In der  Arbeit für 
die Gemeinde standen die Entwicklung 
von Wohngebieten, die Schaffung und 
Erhaltung der Gemeinde-Infrastruktur 
sowie die Weiterentwicklung des Ange-
botes für die Kinderbetreuung im Mit-
telpunkt. Die ÖVP-Michaelnbach setzte 
in den letzten Jahren auf einen sachlich 
konstruktiven Dialog im Gemeinderat 
und auf Bürgerbeteiligung. Gemeinsam 
soll das Ziel verfolgt werden, Michaeln-
bach weiterhin lebenswert für die Bür-
ger zu gestalten. 

Informationsabend der ÖVP Michaelnbach

Oberösterreich - Land der Chancen

Bürgermeister Martin Dammayr, LR Christine Haberlander, Parteiobmann Daniel 
Schaur

SCHÄRDING | Das Schärdinger 
Jahresmotto #schärdingunddu 
zielt in seiner werblichen Ausrich-
tung ganz stark auf die Verbreitung 
in den sozialen Netzwerken ab. Die 
kürzlich installierten Selfiepoints 
bieten eine geradezu perfekte 
Möglichkeit, die Besucher zu ani-
mieren, schöne Schärding-Momen-
te mit ihren Freunden zu teilen. Das 
Reisemotiv der neuen Generation 
lautet „instagrammability“. „Collect 
moments not things“. Große Freu-

de über die Selfiepoints herrscht 
auch beim Schärdinger Stadtchef 
Bgm. Ing. Franz Angerer, sind doch 
die Selfiepoints eine zeitgemäße, 
moderne Aktion, um das junge 
Publikum anzusprechen und in 
den sozialen Netzwerken präsent 
zu sein. Zur besseren Verbreitung 
der Selfiepoints sorgt übrigens ein 
cooler Videoclip, den Schärding 
Tourismus mit Mag. Alois Zauner 
von move X production aus Egger-
ding kürzlich umgesetzt hat..

It´s Selfie Time
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PEUERBACH / KALLHAM | Das Regi-
onal-Magazins berichtete in den letz-
ten beiden Ausgabe über den „Jau-
sen-Geheimtipp“ mitten im Zentrum 
von Peuerbach. Seither haben bereits 
zahlreiche Schmankerlliebhaber das 
Gastlokal „Da´ham“ in den altertümli-
chen Gemäuern 
besucht und 
sich von den 
schmackhaften 
und vielfältigen 
Jausenvariatio-
nen überzeugt.  
Egal ob für den 
großen oder 
kleinen Hunger, 
Andreas Lehner 
(Andi), der Wirt 
persönlich, ver-
wöhnt mit seinem 
Team jeden Gast 
mit traditionellen Jausenspezialitäten 
in der urigen Gewölb-Atmosphäre. 
Gästefreundlich sind auch die mode-
raten Öffnungszeiten von Montag bis 
Freitag, von 16:00 bis 24:00 Uhr und 

Samstag von 9:30 bis 13:00 Uhr sowie 
nachmittags von 17:00 bis 22:00 Uhr. 
Diese erlauben den Gästen gemütli-
che Stunden im Da´ham zu verbrin-
gen, denn im Da´ham is wia z´haus. 
Eine Bereicherung für die Stadt der 
Sterne. Auch die Süßigkeitenlieb-

haber kommen nicht zu 
kurz, denn es gibt eine 
Vielfalt an hausgemach-
ten Mehlspeisen und 
Torten, wobei der warme 
Apfelstrudel unbedingt 
gekostet werden sollte. 

Sollten Sie Lust auf Buffets, Bratl in der 
Rein, Schlachtplatten und Ripperlpar-
tien haben, wird man auch hier Ihren 
Wünschen gerecht werden. Das Gast-
haus ist bestens für Geburtstags- und 
andere Familienfeiern, Firmenfeiern, 
etc. geeignet. Gaststube und Ne-
benstüberl bieten insgesamt Platz für 
75 Personen.

Reservierungen und Vorbestellun-

gen nimmt Andreas Lehner unter 

0664 / 22 61 066 sehr gerne entge-

gen.

Andi´s Badebuffet eröffnet

im Freibad Kallham

Andi Lehner, der Wirt vom „Da´ham“ 
ist nunmehr auch der neue Pächter 
des Badebuffets Kallham. Die Qualität 
der Speisen und die Freundlichkeit 
zu den Gästen wird Andi Lehner in 
gewohnter Weise auch ins neue Ba-
debuffet übertragen, damit sich seine 
Gäste wia z´haus und Da´ham fühlen. 
Das Team in „Andis Badebuffet“ steht 
dabei den Gästen täglich von 10 bis 
20 Uhr zur Verfügung und die Gäste 
können aus einer breiten Palette wie 
Eis, Süßigkeiten, diversen Getränken 
sowie kalten und warmen Snacks 
wählen. 
Andi Lehner freut  sich mit seinem 
Team auf Ihren geschätzten Besuch.

„Da´ham“ is wia z´haus heißt es auch in Andí s Badebuffet im Freibad Kallham

Wirt Andi Lehner sorgt für seine Gäste in Peuerbach und Kallham
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PEUERBACH | Ramona Reiter lädt 
Sie zur Hausmesse von 8.  bis 10. Juni, 
von 9:00 bis 18:00 Uhr 
in ihr Geschäft in die 
Passauerstraße 5, 4722 
Peuerbach, herzlichst 
ein. Zahlreiche Aktio-
nen erwarten Sie dabei 
in ihrem Geschäft „Ge-
schenke zum Wohlfüh-
len“. 10 % Hausmes-

serabatt sind Ihnen 
zusätzlich garantiert. 
Ein Tipp, lassen Sie 
die Messe zum Fest 
für Ihre Seele werden, 
indem Sie die Vorträ-
ge, Seelenheilklänge, 
Steinkugelmassage 
und vieles mehr be-
suchen, beziehungs-
weise genießen. All 
das natürlich gratis 
für Sie. Kommen Sie 
ganz einfach vorbei 
und überzeugen Sie 
sich selbst von den 

vielen Sonderangeboten. Ramona 
Reiter freut sich auf Ihren Besuch.

Geschenke zum Wohlfühlen bei der

Hausmesse von Ramona Reiter
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RAINBACH | Im eigens und nur für 
diese Aufführungen erbauten The-
aterstadl in der Innviertler Gemein-
de Rainbach finden von 14. bis 24. 
Juni die Evangelienspiele 2018 
statt. „Passion“ steht dabei auf dem 
Spielplan. 
Wie in seinen meisten Werken 
befasst sich Autor und Regisseur 
Friedrich Ch. Zauner aber auch 
bei „Passion“ mit Zeitgeschichte. 
Er stellt nicht das Leiden und Ster-
ben von Jesus in den Mittelpunkt, 
sondern das Schicksal einfacher 
Menschen wie Fischer, Bauern oder 
Zöllner, die in den Strudel der Er-
eignisse geraten. So unbedeutend 
die Weggefährten und Zeitgenos-
sen des Zimmermannsohnes aus 
Nazareth damals erschienen, sie 
bewirkten, dass die Weltherrschaft 
der Römer gebrochen und eine 
ganz neue Epoche eingeleitet wur-
de. „Passion“ könnte, besser gesagt 
kann, auch in der Jetztzeit stattfin-
den. Für Freunde des guten Thea-
ters ist die Reise nach Rainbach auf 
jeden Fall ein Muss.

Die Gallspacher Künstlerin Roswitha 
Nickl erhielt den Auftrag, das Gefäng-
nis auf der Bühne „künstlerisch“ zu ge-
stalten. „Dieses Mal musste ich neben 
der Malerei mit vielen Materialien wie 
Holz, Steine, Karton oder auch Latex ar-
beiten. Ich denke, dass mir das wieder 
sehr gut gelungen ist und das Bühnen-
gefängnis seinen Teil zum Erfolg des 
Stückes Passion beiträgt“, freut sich die 
Künstlerin schon auf die Premiere am 
14. Juni 2018 um 19:30 Uhr in Rainbach. 

Die Termine und Kartenvorverkauf 
gibt es auf www.rainbacher-evan-
gelienspiele.at sowie telefonisch un-
ter 07716/8028.

Rainbacher Evangelienspiele 2018

Roswitha Nickl und Friedrich CH. Zauner „im Gefängnis“
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SCHÄRDING | In einer netten Feier-
stunde hat Bürgermeister Franz Angerer 
gemeinsam mit dem Fraktionsvorsit-
zenden Stefan Wimmer dem Jubelpaar 
Hermann und Katharina Lang zur dia-
mantenen Hochzeit (60 Jahre) gratu-
liert. „Genau 60 Jahre ist es her, dass Sie 
sich, aufgeregt und erwartungsvoll, das 
Ja-Wort gaben. Ich freue mich, Ihnen 
auch im Namen des Stadtrats zu Ihrer 
„diamantenen Hochzeit“ ganz herzlich 
gratulieren zu dürfen,“ so Bürgermeister 
Franz Angerer bei der Feierstunde.

Ehepaar Lang feiert
„diamantene Hochzeit“

PEUERBACH | Am 9. Mai 2018 wur-
den die Gemeinderatsmandatare 
der Bürgerliste Peuerbach angelobt, 
wobei ich ständiger Gemeinde-
ratsmandatar bin. Gemeinsam mit 
unseren Ersatzgemeinderatsmitglie-
dern Christian Dullinger, Stephanie 
Praschl, Elmar Rieger, Felix Auer und 
Helmut Wesesslintner ist die Bürger-
liste Peuerbach in sämtlichen Ge-
meinderatsausschüssen vertreten 
und kann so bei allen Themen eine 
ehrliche Sachpolitik für Peuerbach 
betreiben.
So konnte im Zuge der letzten Ge-
meinderatssitzung auch erreicht 
werden, dass der Wohnungsaus-
schuss die Sanierung der 37 Stadt-
wohnungen prüfen, und einen 
Sanierungsvorschlag an den Ge-
meinderat erarbeiten wird. Ebenso 
wird der Kulturausschuss über die 
Kometornachnutzung beraten und 
ein Nachnutzungskonzept erar-
beiten um dem Gebilde einerseits 
Leben einzuhauchen und anderer-
seits auch das Gemeindebudget 
zu entlasten. Im Familienausschuss 
wird unter anderem unser Vorschlag 
eines Bewegungsparcours in der Le-
dererwiese behandelt. Interessant 
sehen wir seitens der Bürgerliste 
Peuerbach auch den Ideen und Pro-
jekten zur Zentrumsgestaltung ent-
gegen, die am 13. Juni 2018 einer 
Jury präsentiert werden. Wir werden 
jedenfalls bei sämtlichen Punkten 
die Interessen der Peuerbacherin-
nen und Peuerbacher überparteilich 
vertreten und das Ziel im Auge be-
halten, Peuerbach in der Region wie-
der nach vorne zu bringen.
Ich informiere Sie natürlich auch 
in den nächsten Ausgaben des  
Regional-Magazins über die Ent-
wicklungen in Peuerbach und über 
die Standpunkte und Ideen der Bür-
gerliste zu den einzelnen Themen.

Impulse für Peuerbach
von Dr. Martin Gollner 
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Testen Sie bei uns

den neuen  

Skoda KAROQ

und überzeugen

Sie sich selbst vom

neuen Fahrspaß!

  der Marken Skoda, VW, Audi und Seat   zu Top Konditionen lieferbar

Bei Auto Schröcker in Weilbach, Weng und Grieskirchen finden Sie

Wir bringen Sie auf den Weg! 

PÖTTING | 30 Wanderfreunde mach-
ten sich am 29. April auf den Weg nach 
Engelhartszell um von dort aus eine ge-
mütliche Jochensteinrunde in Angriff zu 
nehmen. Vom Gemeindeamt aus ging 
es durch den wunderschönen Ort Engel-
hartszell und dann entlang der Donau 

bis zum Kraftwerk Jochenstein. Nach ei-
ner kleinen Stärkung im Gasthaus „Bern-
hards“ maschierte man auf dem Wald-
weg retour nach Engelhartszell und ließ 
den Wandertag abschließend bei einer 
Jause in der Jausen-Stubn Brunnmair in 
Peuerbach ausklingen.

Das Wandern ist den Pöttingerns Lust

SCHÄRDING | Ein toller Erfolg war die 
Veranstaltung „Ganz Schärding ist Floh-
markt“ am 12. Mai 2018 in der Schärdin-
ger Innenstadt. Mehr als 100 Teilnehmer 
waren gekommen, um ihre Ware feilzu-
bieten. 250 Meter „Flohmarktmeile“, dort 

konnten hunderte Besucher „Schnäpp-
chen am laufenden Band“ erstehen. 
Nicht nur Privatpersonen beteiligten 
sich an der Aktion, sondern auch Vereine 
und Institutionen.

250 Meter Schnäppchen

ST. AGATHA | Partystimmung pur 
wird am 9. Juni 2018 dem Publi-
kum in St. Agatha 
geboten werden. 
Der RCR-St. Agatha 
lädt zur Stadlparty 
in die rustikalen 
und legendären  
Gemäuer beim 
„Kirnbrein“ ein.  
Geboten wird Mu-
sik für Jung und 
Alt, von Oldies, 
über Schlager bis 
hin zu Hits für 
Junggebliebene 
und die Jugend 
von heute. Eine 
Party mit allem 
Drum und Dran 
und bei freiem 
Eintritt. Der 
RCR-St. Agatha 
freut sich auf 
Ihren Besuch, 
wird doch der 
R e i n g e w i n n 
aus der Veranstaltung 

für die Errichtung des Vereinsge-
ländes verwendet.

Stadlparty St. Agatha
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WAIZENKIRCHEN | Ein zauberhaf-
ter Tanzabend mit Schüler/innen 
der Klasse Sandra Bachner aus der 
LMS Waizenkirchen, LMS Pram-
bachkirchen und LMS St. Agatha, 
findet am Donnerstag, 14. Juni 2018 
– 18:30 Uhr im Vortragssaal der LMS 
St. Agatha, am Montag, 18. Juni 
2018 – 18:30 Uhr im Pfarrsaal Wai-
zenkirchen und am Mittwoch, 27. 
Juni 2018 – 18:30 Uhr im Kultursaal 
Prambachkirchen statt. Die Veran-
stalter freuen sich auf regen Besuch. 

„Time Machine – Zauberhafte Zeitreise“ 

PEUERBACH | Bei der JHV des Kame-
radschaftsbundes Peuerbach wurde 
das Führungsteam unter Obm. Franz 
Sallaberger einstimmig für eine weitere 
Periode gewählt.  Bei der Versammlung 

wurden zahlreiche Kameraden für ihre 
langjährige Zugehörigkeit vom Präs. 
des Oö. Kameradschaftsbundes, Johann 
Puchner mit einer Medaille und einer Ur-
kunde ausgezeichnet .

Jahreshauptversammlung Kameradschaftsbund

GRIESKIRCHEN / EFERDING | Die 
beiden Zweigvereine der Bezirke  
Eferding und Grieskirchen fusio-
nierten zu einem gemeinsamen 
Zweigverein Hilfswerk Eferding-
Grieskirchen. Als Obfrau wurde 
Dipl. Pädagogin Beate Zechmeis-
ter gewählt. Ihr zur Seite stehen 
die Stellvertreter Dr. Martin Goll-
ner, LAbg Bgm Jürgen Höckner,  
Bgm Maria Pachner, Bgm Martin 
Dammayr. Durch die Zusammen-
legung sollen Synergien und 
Netzwerke noch besser genutzt 
werden und über die Bezirksgren-
zen hinaus gearbeitet werden.  

Das Hilfswerk In Eferding und 
Grieskirchen unter der Leitung 
von Ulrike Furtmüller hat insge-
samt über 140 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und bietet neben 
den Mobilen Diensten, Tageszent-
rum Leumühle und Mobile Thera-
pien in Eferding, 24h-Betreuung, 
Haus- und Heimservice und  vie-
le Schülerbetreuungen, Som-

mer- und Ferienbetreuungen von 
Kindern und natürlich Arbeits-
begleitung – Jobsuche für junge 
Menschen in beiden Bezirken an.

Hilfswerk Eferding & Grieskirchen fusioniert

Neuer gemeinsamer Zweigverein

Der neue Vorstand des Hilfswerks 
Eferding-Grieskirchen
Erste Reihe v.l.n.r.: Gollner, Obfrau Beate 
Zechmeister, Pachner
2.Reihe v.l.n.r.: Hermüller,  Königmayr, 
Knierzinger, Höckner
3.Reihe v.l.n.r.: Dammayr, Hude, Roman-
kiewicz , Pöttinger
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Zuerst möchte ich unserem alten und zugleich neu-
en Herrn Bürgermeister und allen Gemeinderäten 
recht herzlich gratulieren. Nach einer sehr unseri-
ösen und teils privaten Wahlschlacht, hat sich alles 
zum Guten gewandt, und allen steht eine große 
Arbeit und Verantwortung bevor.  Am Anfang ist es 
schwierig, aber mit gegenseitiger Zusammenarbeit 
und Unterstützung wird alles gut gelingen. Und dass 
unsere Großgemeinde das schaffen wird, dessen bin 
ich voll überzeugt – wo ein Wille, da ein Weg. Eine 
Gemeinde, mit einer tüchtigen Wirtschaft und einem 
so tüchtigen Bauernstand, braucht sich auch vor der 
Zukunft nicht fürchten. Und das Zusammenhalten 
in unserer Region wurde immer ganz hochgehalten. 
Schon zu Zeiten des Bauernkrieges 1626, wurden 
unsere Bauern voll von den Bürgern des damaligen 
Marktes Peuerbach unterstützt. Im ehemaligen 

Gasthof Steiner (Kino), wurde sogar Stephan Fat-
tinger (heute Fadinger) zum Bauernhauptmann 
gewählt. Der Wirt selber war auch ein Anführer der 
Bauernschar, der voll hinter den Bauern stand.
Nun aber ein paar Gedanken zur Umgestaltung des 
Marktplatzes, eine nicht leichte und gut überlegte An-
gelegenheit. Wie schon öfters erwähnt, darf der Blu-
menschmuck nicht zu kurz kommen und eine Stein-
wüste entstehen. Eine schwierige Aufgabe, da immer 
mehr Parkflächen geschaffen werden sollen. Aber ich 
kann mich noch erinnern, dass in meiner Jugendzeit 
(leider gehöre ich schon zum alten Eisen) vom Haupt-
schuldirektor Josef Foisner, Peuerbach in ein Rosen-
meer verwandelt wurde. Zeitungen schrieben davon 
und Besucher von überall kamen zum Ansehen und 
Bestaunen. Früher (ca. 1910) waren die Grünflächen bei 
der Johannes Statue sogar unter den Geschäftsleuten 
zur Bearbeitung und Präsentation aufgeteilt und jeder 
versuchte den anderen zu überbieten. Es muss eine 
wahre Pracht gewesen sein – aber vorbei, vorüber. Be-
sonders, das Wichtigste, die Barrierefreiheit muss voll 
bedacht werden, sodass eventuell auch im Winter alle 
Gehsteige mit einem kleinen Fahrzeug der Gemeinde 
mühelos geräumt und gestreut werden könnten - was 
derzeit unmöglich ist - wäre sinnvoll. Ebenso sollte na-
türlich auch an eine bessere Zufahrt zur Bearbeitung 
der Grünflächen gedacht werden. Was auch wün-
schenswert wäre, aber noch in den Sternen steht, ein 
kleines Fahrzeug mit einem Wassertank, das auch auf 
den Gehsteigen fahren könnte, um monatlich oder bei 
Bedarf, die Gehsteige abspritzen und reinigen zu kön-
nen. Unsere Gehsteige sehen oft nach der „Stadt der 
Sterne “ aus, aber im negativen Sinne. Oft sind an den 
gewissen Orten, die Mageninhalte von Nachtschwär-
mern nach durchzechten Nächten darauf abgelagert 
und der Winkel mit dem Stiegenaufgang beim ehe-
maligen Kaufhaus Schmidauer wird regelmäßig als 
Pissoir verwendet. Es ist zwar traurig, wenn sich eine 
Gemeinde damit befassen muss, aber leider ist es so. Je-
denfalls wird es interessant, wenn einmal fertige Pläne 
und Vorschläge von der Zentrumsgestaltung aufliegen, 
oder im Melodium eine Vorstellung darüber gemacht 
wird. Denn alle, die sich daran interessieren, sind Bru-
cker und Peuerbacher, die ihren Ort und das Zentrum 
Peuerbach lieben. Es soll wieder mitsammen gespro-
chen, diskutiert, verbessert und zusammen gearbeitet 
werden, wie schon bereits ein Anfang gemacht wurde. 
Jedenfalls soll ein so großer Fehler wie beim Kometor 
nicht mehr geschehen. Die Hinweise oder kleinen Är-

gernisse aus der Bevölkerung oder auch von mir, soll-
ten nicht als Besserwissen gesehen werden, sondern 
sollten ein Zeichen sein, wie wir unseren Ort und un-
sere Umgebung lieben und schätzen.
Daher an alle Verantwortlichen in der Stadtge-
meinde, vom Bürgermeister bis zum Gemeinderat, 
alles Gute für die Zukunft, beste Zusammenarbeit 
und bestes Gelingen. 
Besondere Freundlichkeit und wenn nötig Hilfe erfährt 
man auch bei allen Angestellten im Stadtamt und un-
ser Bauhof ist sowieso große Spitze. Und natürlich steht 
die gesamte Bevölkerung hinter euch und sagt auch ein 
herzliches „Dankeschön“! Helfen wir alle zusammen für 
unseren schönen Ort Peuerbach.

Ihr Hans-Peter Ebner

Gedanken von Hans-Peter Ebner zur geplanten Zentrumsneugestaltung von Peuerbach

Peuerbach - wie warst du - wie bist du - und wie wirst du wieder schön

Die Fotos zeigen einige alte Ansichten aus verschiedenen 
Zeitepochen vom schönen Markt- und Kirchenplatz.
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PEUERBACH | „Publikumsmagnet 
am Pfingstsonntag in Peuerbach 
waren die actionreichen Vorfüh-
rungen der Feuerwehren und des 
Roten Kreuzes“, resümiert Wolfgang 
Eder, Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Peuerbach, über den 
ersten Sicherheitstag. Die FF Peuer-
bach organisierte diese umfassen-
de Leistungsschau im Rahmen der 
Maidult. 
Dabei zeigte die Rot-Kreuz-Such-
hundestaffel Braunau beeindru-
ckende Lektionen der Vierbeiner. 
Die Feuerwehr Bruck-Waasen be-
kämpfte mit Mittelschaum und 
Schwerem Atemschutz ein in Flam-
men stehendes Auto und die Feu-
erwehr Peuerbach demonstrierte 
gemeinsam mit dem Roten Kreuz 
Peuerbach eine Verkehrsunfall-
Übung. 
Das Rote Kreuz Peuerbach stellte ei-
nen LKW-Katastrophenschutz und 
das neue Rettungsfahrzeug vor. 
Mopedlenker konnten beim ARBÖ-
Infostand ein Fahrtraining absol-

vieren. Interessante Infos konnte 
man sich auch beim Stand des Zivil-
schutzverbandes holen.
Bereits am Pfingstsamstag feierte 
die Feuerwehr Peuerbach bei einem 
Festakt mit über 400 Feuerwehrleu-
ten und Musikanten, bei dem  das 
neue  Mannschaftstransportfahr-
zeug der FF Peuerbach gesegnet 
wurde. Begrüßt werden konnten 
auch zahlreiche Ehrengäste. 

Die Investition in ein Mann-
schaftstransportfahrzeug (MTF) 
wurde notwendig, da sich die 
Feuerwehr Peuerbach über sehr 
großen Zulauf zur Jugendgruppe 
freuen kann. Das anschließende 
Lederhos’n-Fest im Schlosshof er-
öffneten Landesrätin Birgit Gerstor-
fer und Bürgermeister Wolfgang 
Oberlehner mit dem traditionellen 
Festbieranstich.

Leistungsschau der FF Peuerbach im Rahmen der Maidult

„Action“ beim 1. Sicherheitstag in Peuerbach

A
nz
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Oft ändern sich Lebenssi-

tuationen von einem Tag 

auf den anderen. Ebenso 

flexibel wie das Leben soll-

te daher auch die Finanzie-

rung sein. Worauf es dabei 

ankommt, verrät Wüsten-

rot Finanzberater Michael 

Reisinger:

„Ein Wohnprojekt ist eine 
große Sache, auch weil  es 
meist mit einer höheren 
Kreditsumme verbunden 
ist.  Das muss aber nicht be -
deuten, dass man sein gan-
zes Leben nur noch nach 
den Raten ausrichten muss. 
Eine gute Finanzierung 
zeichnet sich dadurch aus, 
dass sie sich Ihrer persön-
lichen Situation anpasst. 
Deshalb ermöglichen wir 
bei Wüstenrot bei der Fi-
nanzierung einen Mix aus 
fixen und variablen Zinsen. 
Darüber hinaus bieten wir 
auch verschiedene Varian-
ten der Ratengestaltung. 
Für genauere Informatio-
nen kontaktieren Sie mich 
einfach. Gerne stehe ich 
auch Ihnen mit Rat & Tat zur 
Seite.“

Bez. Dir. Michael Reisinger

0699/11 854 083

michael.reisinger@wuestenrot.at

Das Leben ist 
keine Gerade

SCHÄRDING | Seit Jahren organi-
siert der Kulturverein Schärding 
Kunstseminare, die in der Schloss-
galerie und bei schönem Wetter 
draußen in der Region abgehalten 
werden. Das Zeichenseminar mit 
Martin Staufner ist bereits ausge-
bucht. Plätze gibt es noch für das 
Aquarellseminar vom 9. bis 13. Juli, 
das von Kurt Panzenberger geleitet 
wird. Die Kosten für das Seminar 
betragen 220 Euro. Nähere Infor-
mationen erhält man vom Büro des 
Kulturvereines Schärding, Schloss-
gasse 7, 4780 Schärding, Telefon 
07712/29011 (Montag, Mittwoch 
und Freitag von 9 bis 12 Uhr ge-
öffnet) oder von der Homepage
www.kulturverein-schaerding.at  

Noch Plätze frei für
Aquarellseminar
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                Grieskirchen unterwegs in Sachen Wirtschaft

BAD SCHALLERBACH | Einen er-
lebnisreichen Aktionsvormittag er-
lebten die Schüler/innen der NMS 
Bad Schallerbach Mitte Mai. Die 
12-Jährigen erkundeten im Zent-
rum von Bad Schallerbach Betriebe, 
die Lehrlinge ausbilden. Schon im 
Unterricht wurden die Homepages 
der Betriebe unter die Lupe ge-
nommen und Fragen überlegt, die 
für die Schüler als eventuell ange-
hende Lehrlinge von Interesse sein 
könnten. Mit den vorbereiteten 
Fragen und viel Neugier tourten 
die Schülerinnen und Schüler der            
2. Klassen quasi als Reporter in eige-
ner Mission durch das Zentrum von 
Bad Schallerbach. Dankenswerter-
weise nahmen sich spontan 9 Ge-
schäftsführer/innen und/oder Lehr-
lingsausbildner - und in manchen 
Betrieben auch Lehrlinge - Zeit für 
die Kids. Die Betriebe wurden in-
dividuell vorgestellt und kurz prä-
sentiert und so lernten die Schüler 
mögliche zukünftige Arbeitsplätze 
direkt vor der Haustür kennen.

„Das Bewusstsein, dass die vielfäl-
tigen Möglichkeiten der Lehre eine 
immens zukunftsträchtige Berufs-
möglichkeit sind, wollen wir durch 
dieses einzigartige Projekt, das in 
Zusammenarbeit von WKO Gries-
kirchen, Ortsmarketing Bad Schall-
erbach und den sehr engagierten 
Lehrkräften der Neuen Mittelschule 
Bad Schallerbach gestartet wurde, 
stärken“, lobt WKO Leiter Hans Mo-
ser das Projekt, das im nächsten 

Jahr seine Fortsetzung finden soll.
Die Schüler bewährten sich bei die-
sem Projekt in Kleingruppen auch 
im Bereich Stil und Etikette: Wichtig 
war dem Lehrer/innen-Team der 
Neuen Mittelschule Frau Brunner, 
Frau Stürzl, Frau Wipplinger und 
Herrn Direktor Eibl neben den in-
haltlichen Fragen nämlich auch, 
darauf zu achten, dass die Schüler/
innen ihren potentiellen Vorgesetz-
ten freundlich und in passendem 

Stil gegenübertreten. 
„Eine Win-Win-Situation für Bad 
Schallerbach, die teilenehmen-
den Lehrbetriebe und die Jugend-
lichen“, sind sich WKO Obmann 
KommR Laurenz Pöttinger, PSI Doris 
Aflenzer und Bürgermeister KommR 
Gerhard Baumgartner einig. „Die Ju-
gend lernt berufliche Möglichkei-
ten nah an der Quelle kennen und 
die Betriebe bekommen die Gele-
genheit sich zu präsentieren.“

Ortsmarketing und NMS Bad Schallerbach und WKO Grieskirchen präsentieren die neue Initiative

„Auf zur LEHRE – fertig – los! Deine Berufsausbildung an der Quelle“

Gemeinsame Freunde der Projektpartner und SchülerInnen bei der Kick-off Veranstaltung im Zentrum von Bad Schallerbach

GRIESKRICHEN | „Das hochkarätige Schule & Wirtschaft-
Projekt „Wir unternehmen“, verfolgt das Ziel, junge Men-
schen auf die regionale Wirtschaft und ihre Arbeitsplätze 
aufmerksam zu machen und bereits sehr frühzeitig, näm-
lich im zweiten Semester der ersten Klasse der NMS erste 
Kontakte zu regionalen Betrieben zu knüpfen“, skizziert 
WKO Leiter Hans Moser stolz das Konzept. Spar Hochhau-
ser, vertreten durch GF Barbara Kerschberger und Chris-
tian Mühlböck, GF von MM Energietechnik, beide aus 
der Bezirksstadt Grieskirchen haben sich spontan bereit 
erklärt, die Patenschaft für die ersten Klassen der TNMS2 
Grieskirchen zu übernehmen. In einer gemeinsamen Fei-
erstunde wurden die Verträge unterzeichnet. Die Ehren-

gäste Bgm Maria Pachner, PSI Doris Aflenzer und WKO Be-
zirksstellenleiter Hans Moser würdigten die gemeinsame 
Absicht zur Kooperation, die allen Beteiligten natürlich 
auch Früchte bringen wird, den Lehrbetrieben zukünfti-
ge motivierte Mitarbeiter und den Schülern, Eltern und 
Lehrkräften die regionale Wirtschaft und deren Betriebe 
näher kennen zu lernen. Die Ehrengäste bedankten sich 
bei den am Projekt Beteiligten und zeigten die Chancen, 
die sich durch die Kooperation zwischen Schule und Wirt-
schaft bieten, sehr praxisbezogen auf. Die Schülerinnen 
der 1. Klassen bedankten sich bei ihren Paten mit musi-
kalischen Einlagen. Sie sind stolz auf ihre neuen Turnleib-
chen und freuen sich auf die Zusammenarbeit.

Neue Patenfirmen für die ersten Klassen der TNMS2 Grieskirchen

Gemeinsame Freude der Teilnehmer an der Feierstunde! 
Foto v.l.n.r.: Maria Pachner, Susanne Rabengruber, Da-
niela Reckendorfer, Barbara Kerschberger, Nina Graml, 
Gabriel Lanzerstorfer, Christian Mühlböck, Christoph 
Moritz, Doris Neubacher, Doris Aflenzer, Hans Moser

GRIESKIRCHEN | Nach 4 Jahren er-
folgreicher Kooperation zwischen 
den beiden 4 Klassen der TNMS 1 
Grieskirchen und den beiden Leit-
betrieben erfolgte zum Abschluss 
jeweils eine sehr imposante Fir-
menpräsentation mit einer kleinen 
gemütlichen Abschlussfeier. „Die 
Schüler lernten im Projekt „Wir Un-
ternehmen“, das von der WKO Gries-
kirchen im Bezirk initiiert und in 

der praxisorientierten Umsetzung 
voll unterstützt wurde, mehr über 
wirtschaftliche Zusammenhänge 
und bekamen wichtige praxisnahe 
Unterstützung für die zukünftige 
Berufsfindung“, stellen WKO Gries-
kirchen Leiter Hans Moser und Di-
rektor August Neubacher gemein-
sam fest. Die hohe Wertschätzung 
seitens der Unternehmen wurde 
eindrucksvoll dokumentiert, indem 

bei beiden Firmen die Geschäfts-
führung und Damen und Herren 
aus der Personalabteilung bzw. 
Lehrlingsabteilung anwesend wa-
ren und die große Bedeutung die-
ser Patenschaften hervorstrichen. 
Beide Geschäftsführer erklärten 
sich spontan bereit auch im kom-
menden Jahr wieder mit einer           
1. Klasse zu starten und als Pate zur 
Verfügung zu stehen.

Patenfirmen Landtechnik Pöttinger, Dienstleistungszentrum Danner und 4. Kl. Techn. NMS 1 Grieskirchen 

Abschlussfeier beim Projekt der WKO Grieskirchen „Wir Unternehmen“

Die interessierten SchülerInnen in der 
Patenfirma Landtechnik Pöttinger
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                    Eferding & Grieskirchen unterwegs in Sachen Wirtschaft

GRIESKIRCHEN | Auf Antrag der 
WKO Grieskirchen unterstützt von 
der Sparte Gewerbe und Handwerk 
der WKOÖ wurde Herr Karl Muggen-
humer mit der Wirtschaftsmedaille 
und Ehrenurkunde, unterzeichnet 
von Präsidentin Mag.a Doris Hummer 
und Direktor Dr. Walter Bremberger, 
MBA, ausgezeichnet. Anlässlich eines 
Betriebsbesuches wurde die hohe 
Auszeichnung persönlich von WKO 
Grieskirchen Obmann KommR Lau-
renz Pöttinger und WKO-Leiter Hans 

Moser, in Begleitung von Frau Bgm. 
Maria Pachner überreicht. Gattin An-

nemarie und der junge Nachfolger 
Philipp Kallinger freuten sich gemein-
sam mit dem Jubilar. Die regionale 
Wirtschaftsvertretung bedankte sich 
bei Karl Muggenhumer für die jahr-
zehntelange vorbildliche Führung 
des Elektrounternehmens. Der Fa-
milienbetrieb Muggenhumer ist ein 
Traditionsbetrieb, welcher die Nah-
versorgung in der Stadt Grieskirchen 
im Bereich der Elektrotechnik und 
im Verkauf von hochwertigen Elekt-
roartikel nachhaltig sichert. Karl und 

Annemarie Muggenhumer haben be-
reits viele Lehrlinge ausgebildet und 
als Mitarbeiter weiter beschäftigt. Die 
Firma Elektro Muggenhumer ist seit 
vielen Jahren ein wichtiger Netzwerk-
partner der HiH, Hand in Handwerker-
gruppe Grieskirchen. „Wir sind sehr 
stolz auf unsere Familienbetriebe, 
diese stehen für Regionalität, Qualität 
und Innovation. Sie tragen mit sehr 
viel Herz dazu bei, dass das Image der 
Unternehmen wieder steigt“, sind sich 
die Wirtschaftsvertreter einig.

Wirtschaftsmedaille der WKOÖ für Karl Muggenhumer aus Grieskirchen 

Hans Moser, Karl und Annemarie 
Muggenhumer, Philipp Kallinger, Maria 
Pachner, Laurenz Pöttinger

GRIESKRICHEN | Kürzlich fand der 
Wirtestammtisch der Bez. Grieskirchen-
Eferding-Schärding bei der Fa. Kröswang 
in Grieskirchen statt. Im Mittelpunkt des 
Treffens standen dabei Kurzberichte 
des Bezirkswirtesprechers Fritz Schrank 
(GR) und Statements von WKO Leiter 
Hans Moser und Gudrun Vera Wimmer 
(Abt.Leiterin Service für Unternehmen 
AMS GR) zu aktuellen und informativen 
Themen vom regionalen Arbeitsmarkt 
mit anschließender Diskussion. Gerold 
Royda (Obm.-Stv. der FG Gastronomie) 

begeisterte mit einem hochkarätigen 
Vortrag zu Aktuellem aus der Branche, 
mit einem Impulsvortrag zur punktge-

nauen betrieblichen Kalkulation in der 
Gastronomie. Höhepunkt des Stammti-
sches waren der pointierte Vortrag und 

die Betriebsführung durch Mag. Man-
fred Kröswang (GF der Fa. Kröswang). 
„Unser Grieskirchner Familienbetrieb 
KRÖSWANG beliefert Gastronomie, Ho-
tellerie und Großküchen mit frischen 
und tiefgekühlten Lebensmitteln in 
ganz Österreich und Süddeutschland. 
Fast alle Produkte stammen dabei aus 
Österreich“, stellt Manfred Kröswang 
den regionalen Leitbetrieb näher vor. Im 
Rahmen des geselligen Ausklangs run-
deten emotional geführte Gespräche 
den Wirtestammtisch ab.

Bezirkswirtestammtisch Grieskirchen-Eferding-Schärding bei Firma KRÖSWANG in Grieskirchen

Die sehr interessierten Damen und Herren aus der Gastronomie mit den Vortragen-
den: 3. von links: Gerold Royda / 5. von links: Fritz Schrank / 4. von rechts Gudrun 
Vera Wimmer / 2. von rechts Hans Moser / rechts Manfred Kröswang
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EFERDING / DACHSBERG | Ein 
Chor-Orchesterwerk mit besonde-
rem Tiefgang kommt im Juni 2018 in 
Eferding und Dachsberg zur Auffüh-
rung: Das Oratorium „The Peacema-
kers“ des Walisischen Komponisten 
Sir Karl Jenkins (*1944) ist eine Hom-
mage an ikonische, weltverändern-
de Persönlichkeiten.  

Das Werk umfasst das gesamte 
musikalisch-emotionale Spektrum, 
von innigsten filigranen Klängen 
über melodisch süffige Sätze bis hin 
zu monumentalen Tutti-Passagen, 
in denen Jenkins alle Register sei-

ner Kompositionskunst zieht. Die 
Musik bewegt sich dabei zwischen 
klassischer Choral-Stilistik, Jazz-ori-
entierter Harmonik/Rhythmik und 
Musical-artiger Virtuosität. 

Unter der Gesamtleitung des Lin-
zer Musikpädagogen und Chorlei-
ters Stefan Kaltenböck musizieren 
Sängerinnen und Sänger von fünf 
Chören -  Davidchor Eferding, Kir-
chenchor Pollham, MGV Grieskir-
chen-Tolleterau, Vokalensemble 
„Klangsache“ und Schulchor Dachs-
berg – gemeinsam mit der Sopran-
Solistin Martha Matscheko und regi-

onalen Orchestermusikern.

Zu hören ist das imposan-
te und berührende Werk am 
Samstag, 16. Juni, 20:00 Uhr, in 
der Stadtpfarrkirche Eferding 
sowie am Sonntag, 17. Juni, 
19:30 Uhr, in der Kapelle des 
Gymnasiums Dachsberg.

Karten sind ab sofort bei al-
len OÖ Raiffeisenbanken und 
den Chormitgliedern erhält-
lich (Vorverkauf € 18,--, ermä-
ßigt € 10,--, Kinder bis 10 Jah-
re frei, Abendkasse € 22,--). 

Zeitgenössisches Oratorium in Eferding und Dachsberg

Gemeinschaftsprojekt „The Peacemakers“

WAIZENKIRCHEN | Stanislav Pod-

lesny dominierte die spannende 

Entscheidung um den Hauptbe-

werb des CSN-C Waizenkirchen. 

Mit prominenten Teilnehmern 

und zahlreichem positivem Re-

sümee gelang dem Union Team 

Happy Horse ein fulminanter Auf-

takt der Turniersaison 2018.

Es war ein harter Kampf unter Favo-
riten. Knapp zwanzig Reiter-Pferd-
Paare hatten sich in die Nennliste 
des Standardspringens über 125 
cm eingetragen. Unter ihnen der 
Vorjahressieger Stanislav Podlesny 

aus der Slowakei, die Nachwuchs-
talente Willi Fischer und Stefanie 
Lindner sowie der Arrivierte Ro-
land Fischer und die deutsche Bet-
tina Haidn. Fischer erreichte nach 
34,93 Sekunden das Ziel und legte 
ordentlich vor. Seine Zeit blieb zu-
nächst ungeschlagen bis der letzte 
Starter im Stechen den Parcours be-
trat, um hauchdünne fünf Zehntel 
unterbot Stanislav Podlesny die Zeit 
von Fischer. 
Im Namen der Marktgemeinde Wai-
zenkirchen bedankte sich Gemein-
derat Herbert Jany in einer kurzen 
Ansprache beim Veranstalter: „Es 

freut mich, dass sich aus dem einst 
kleinen Turnier durch das Engage-
ment von Yurdaer Kurt eine super 
Turnierveranstaltung entwickelt 
hat.“ In Waizenkirchen freut man 
sich nach erfolgreichem Abschluss 
des ersten Turnierwochenendes auf 
die kommenden Veranstaltungen, 
allen voran auf das erste Dressur-
turnier, einem CDN-C von 30. Juni 
bis 1. Juli, in dessen Rahmen die 
oberösterreichische Union Meister-
schaft Dressur sowie Teilbewerbe 
des VVÖE-Cup und des oberöster-
reichischen Arabercups ausgetra-
gen werden.

Springreitturnier Waizenkirchen 2018

Der Slovakei Stanislaus Podlesny wiederholt Vorjahreserfolg

Sieger Stanislaus Podlesny 

KALLHAM | Menschen haben ein 
Recht darauf, an einem Ort zu le-
ben, an dem sie sich daheim fühlen 
– einem Ort, an dem sie wertge-
schätzt und professionell begleitet 
werden und ein selbstbestimmtes 
Leben führen können. Das Alten- 
und Pflegeheim Kallham gibt sich 
daher tagtäglich größte Mühe, um 
diese Ansprüche bestmöglich zu 
gewährleisten. Aufgrund seines bei-
spielhaften Engagements zeichnete 
Bundesministerin Beate Hartinger-
Klein gemeinsam mit Lukas Wenzl, 
MBA, als Ländervertreter das Alten- 
und Pflegeheim Kallham am Diens-

tag, den 10. April mit 
dem Nationalen Qua-
litätszertifikat aus. „Wir 
freuen uns sehr über 
die Zertifizierung und 
sind besonders stolz 
auf unser erstklassiges 
Ergebnis“, strahlt Bri-
gitte Wiesinger, MSc, 
Leiterin des Alten- und 
Pflegeheimes Kallham. 
Das Nationale Qua-
litätszertifikat für Al-
ten- und Pflegeheime 
(NQZ) bestätigt das 
Bemühen, ein Umfeld 

zu kreieren, in dem ein Leben wie 
daheim möglich wird. Unabhän-
gige Expertinnen und Experten 
mit Branchenerfahrung bewerten 
im Auftrag des Sozialministeriums 
und der Länder regelmäßig die 
Anstrengungen der Einrichtungen, 
damit es den Bewohnerinnen und 
Bewohnern und auch den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern gut geht. 
Das NQZ unterstützt die Häuser bei 
der Umsetzung dieses Zieles, damit 
die Bewohnerinnen und Bewohner 
wertgeschätzt ihren Lebensabend 
verbringen und im neuen Daheim 
bestmöglich begleitet werden.

Alten- und Pflegeheim Kallham bemüht sich um ein Leben wie daheim

Nationales Qualitätszertifikat für beispielhaftes Engagement

v.l.n.r.: Robert Parzer, Geschäftsstellenleiter des SHV 
GR; Brigitte Wiesinger, MSc, Leiterin des Alten- und 
Pflegeheimes, Roland Pöcherstorfer, Personalref. beim 
SHV, Lukas Wenzl, MBA, als Vertreter des Landes Oö, BM 
Beate Hartinger-Klein.
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Badespaß in den heimischen Bädern RM-Extra

Pack die Badehose ein... Wie ange-
nehm, dass wir nun endlich wieder 
einmal baden gehen können, ohne 
finanziell baden gehen zu müssen. 
Denn die Spritpreise und was in die-
sem Zusammenhang noch alles teu-
rer geworden ist, tut schön langsam 
weh im Geldbörsel. Wie wohltuend 
sind dabei die moderat gestalteten 
Badeeintrittspreise in Neukirchen 
am Walde, in Gallspach oder aber 
auch im Freibad in Natternbach. Da-
für kann man als Badegast, der dem 

„Splish, splash“ hinterher lechzt, nur 
danke sagen. In unseren Bezirken 
können die Badetiger auch davon 
ausgehen, dass sowohl in den Na-
turbadeanlagen als auch in den 
Freibädern die Qualität des Wassers 
stimmt, sind doch hierbei aufmerk-
same und verantwortungsbewusste 
Fachleute am Werk. Was die aller-
dings trotz Bemühen nicht beeinflus-
sen können, ist die Sonne und deren 
unbändige Kraft, die unserer Haut 
und den Augen zusetzt. Hier schützt 

eine Sonnen-
brille mit ent-
sprechendem 
UV-Schutz und 
darüber hinaus 
lohnt sich der 
Weg zum Haut-
arzt, in die Apo-
theke  und Dro- gerie. Unser Tipp 
hierzu: Helle Hauttypen sollten un-
bedingt zum 50er-Faktor greifen. Die 
Haut dankt es und zahlt Missbrauch 
oft erst nach Jahren zurück. 

Pack die Badehose ein... Bädersaison in unserer Region gestartet

-
gerie Unser Tipp

NATTERNBACH | Das Natternba-
cher Freibad ist eine Erholungsoa-
se für Jung und Alt. Das Familien-
Freibad ist noch eines der wenigen 
Bäder, in denen Schwimmbegeis-
terte in einem großen Sportbe-
cken ihre Runden drehen können. 
Im Kleinkindbereich steht ein Kin-
derbecken mit Kleinkind-Rutsche 
zur Verfügung. Die größeren Kids 
und Jugendlichen genießen tol-
le Action auf einer der längsten 
Großwasserrutschen der Region, 
am Sprungturm, am Beach-Volley-
ballplatz oder beim Tischtennis. 
Die schattigen Liegenwiesen und 
ein neu angelegter Sandstrand mit 
Gratisliegen lassen Karibik-Feeling 
aufkommen. Stärkung und Abküh-
lung von Innen gibt es im Badebuf-
fet. Erholung nach einem anstren-

genden Arbeitstag gefällig – mit 
einer günstigen Kurzbadekarte ab 
16 Uhr kein Problem. Ein Besuch 
des direkt angrenzenden IKUNA 
Naturresorts und des Freibades ist 
mit einer verbilligten Kombikarte 
möglich.
Öffnungszeiten Freibad: täglich 

von 10 bis 19 Uhr (Info-Tel: 

07278/8204)

Auf ins kühle Nass im Erlebnis-Familien-Freibad

von 10 bis 19 Uhr (Info Tel: 

07278/8204)

A
nz

ei
ge
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Badespaß in den heimischen BädernRM-Extra

GALLSPACH | Das Naturerlebnis-
bad Gallspach ist nicht nur ein Pa-
radies für Jung und Alt, sondern 
bietet auch Badevergnügen der 
ganz besonderen Art. Nämlich 
ganz ohne chemische Zusätze, kei-
ne Angst von Chlorallergien, keine 
brennenden Augen. Durch den Ein-
satz von verbesserter Beckenpflege 
mit Saugroboter sowie bepflanzte 
Regenerationsbereiche und Pflan-
zenfilter garantiert man beste Was-
serqualität. 
Damit auch Rollstuhlfahrer in den 
Genuss des Bades kommen können, 
wurde von der Kurgemeinde Gall-
spach ein spezieller Lift angeschafft. 

Alles was man sich wünscht

und ein bisschen mehr

Das Naturerlebnisbad bietet al-
les was auch ein herkömmliches 
Freibad bieten würde, nur eben 
mit dem gewissen Extra mehr. So 
steht den Gästen auch ein Sprung-
turm mit Federbrett (1,5 + 3 m), ein 
großzügiges Schwimmerbecken 

mit 50 m Bahnen, Becken mit be-
kiesten Flachufern für die Nicht-
schwimmer, ein seichter Badebe-
reich für Kleinkinder, ein Spielbach 
mit Schleusen und Stauwehren, 
ein Wasserspielplatz mit Ziehbrun-
nen und Sand-/Matschplatz, öster-
reichs erster Seile-Dschungel über 
Wasser mit Balancierseilen, Hänge-
brücken und Hängestrecken, sowie 
zwei Beachvolleyballplätze, eine 
Kletterwand und ein Tischtennis-
tisch zur Verfügung. Liegeflächen 
von 5800 m² und eine Gesamtwas-
serfläche von 4.517 m² sorgen für 
ein entspanntes Nebeneinander.

Strandbar „Mambo“

verwöhnt Ihren Gaumen

Die Badegäste können sich im Erleb-
nislokal „Mambo – die Strandbar“ bei 
leckeren Cocktails, Kaffee, Eis und 
vieles mehr auf der schönen Terras-
se, die direkt an den mit blühenden 
Wasserpflanzen und Seerosen be-
pflanzten Teich angrenzt, kulinarisch 
verwöhnen lassen.  

Das Naturerlebnisbad 
Gallspach hat täglich 
von 9:30 bis 19:30 Uhr 
offen und besticht 
mit familienfreundli-
chen Eintrittspreisen  
(Erwachsene Tages-
karte: € 4,50 | Tages-
karte Kinder 6-15 
Jahre, Schüler, Stu-
denten, Präsenz- 
und Zivildiener und 
Menschen mit Be-
einträchtigungen: 
€ 2,00). Die Saison-
karten Erwachse-
ne: € 50,00 | Fami-
lienkarte: € 90,00 
| Kinder 6-15 Jahre, 
Schüler, Studenten, 
Präsenz- u. Zivildiener 
und Menschen mit 
Beeinträchtigungen:  
€ 25,00
Also auf nach Gallspach! 
Das Freizeit- u. Badepa-
radies vor Ihrer Haustüre 
wartet auf Sie.

Naturerlebnisbad Gallspach

Anzeige

NEUKIRCHEN a. W. | Der überaus 
großzügig angelegte Naturbade-
see „Woody`s Naturbadeanlage“ 
in Neukirchen a. W. bietet neben 
erfrischender Abkühlung auch ulti-
mativen Badespaß und lässt einem 
den Alltagsstress vergessen. Das 
Naturbad zählt zu den schönsten 
und attraktivsten Freizeitanlagen in 
der Region. Seit 2009 befindet sich 
auf ca. 2 ha Grundfläche die groß-
zügig gestaltete Naturbadeanlage 
„Woody`s“ mit dem 4.000 m² gro-
ßen Badesee, wovon 2.600 m² als 
Schwimmfläche 
genutzt werden 
können. Für die 
hervorragende 
Qualität des 
sauberen Was-
sers ohne che-
mische Wasser-
aufbereitung  
sind die vielen 
tausenden Pflanzen 
verantwortlich. Der Badebereich 
ist in einen Schwimmer- und ei-
nen Nichtschwimmerbereich so-

wie einem ex-
tra angelegten 
K l e i n k i n d e r -
becken aufge-
teilt und kann 
so von großen 
und kleinen Ba-
degästen gut 

genützt werden. Ein beliebtes 
Objekt bei den Badegästen ist der 
aus Holz gefertigte Sprungturm. 

Ebenso wie 
die ver-
s c h i e d e n s -
ten Holz-
stege die 
Familien zum Verweilen, Sonnen 
und Relaxen einladen. Ein Kies-
strand, Steingysire und gekonnt 
arrangierte Bachsteine ziehen vor 
allem die Kinder magisch an. Für 
die Kleinsten unter den Kleinen 

gibt es im Woody’s einen eige-
nen „Kleinkinderbadesee“. An die 
weitläufige Liegewiese schließt 
das Spiel- und Sportareal an. 
Weitere Abwechslung bieten den 
Kindern auch Sandspielflächen, 
kindgerechte Rutschen, und eine 
Schaukelanlage. Für die etwas äl-
teren bietet der Funcourt, ein Be-
achvolleyballplatz und eine Ball-
spielwiese den Rahmen für einen 

lässigen Badetag. 
Wer es dann doch 
etwas ruhiger lie-
ber hat, entspannt 
sich bei einer ge-
selligen Runde Mi-
nigolf, Tischtennis 
oder Tischfußball. 
Für das leibliche 
Wohl der Famili-

en sorgt „Woody`s 
Oase“ mit Erfrischungen und 
Köstlichkeiten. Die beliebte Son-
nenterasse  lädt zum Relaxen ein 
und vermittelt den Familien das 
Gefühl von „Sonne, Strand und Me
er“.                                             Anzeige

Woody´s - Naturbadeanlage Neukirchen a. W.
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Bezirk EferdingHeimische Ausflugsziele unser Tipp

GEBOLTSKIRCHEN | Ein Ausflug-
tipp des Regional-Magazin führt in 
den Kohlebahnhof Scheiben nach 
Geboltskirchen im Bezirk Grieskir-
chen. Ein sehenswertes Ausflugs-
ziel für Familien, das diesen Frei-
zeitvergnügen pur garantiert. 
Man kann dort den ehemaligen 
Schaustollen vom 1. Mai bis zum 
26. Oktober besichtigen und dabei 
auf den Schienen der Kohlebahn 
Spaß haben und herumflitzen. Die 
Geschichte des Ortes ist untrenn-
bar mit dem Kohlebergbau verbun-
den, der historisch detailgetreue 
Bahnhof spiegelt diese Epoche der 

Bergbaugemeinde wider. Folgen 
Sie der Spur des „Schwarzen Gol-
des“, auch Kohle genannt, die hier 
bis 1964 abgebaut wurde. Zusätz-
lich können Sie das Leben und den 
Bergbau in Scheiben von damals 
entdecken. All dies wird in einer 
Modellnachbildung mit Bilderta-
feln, Bildprojektionen und einer 
Schauküche im Museum im Bahn-
hofsgebäude Scheiben dargestellt. 
Auch für Führungen ist gesorgt. 
Der Lokführer, ein altgedienter 
Bergmann, bringt auf interessante 
Weise seine damaligen Erlebnisse 
den Besuchern näher.

Als besonderes Highlight für Kinder 
und Junggebliebene ist die Zug-
fahrt zu werten. Als weiteren Hö-
hepunkt dabei kann man die Rund-
fahrt auf der 3,5 Kilometer langen 
Draisinenstrecke, die auf Schienen-
fahrräder oder im Hauerzug „Os-
kar der Grubenschlupf“ bestritten 
werden kann und wo sie die atem-
beraubende Kulisse des Hausruck-
waldes und des Hausruckkamms, 
einzigartige Panoramen und unver-
gleichliche Landschaftsausschnitte 
genießen können. Die rund 30 Mi-
nuten dauernde Wanderung zum 
Trattnach Ursprung und zum Gisela 

Stollen wäre eine Empfehlung an 
wanderfreudige Besucher. Ebenso 
ist für Hungrige mittags bestens 
gesorgt.
Ein Ausflug zum Bahnhof Scheiben 
wird sicher ein Erlebnis für Jung 
und Alt.

Öffnungszeiten:

Sa. bis So. und feiertags von 12:00 

bis 17:00 Uhr, nach Voranmeldung 

für Gruppen auch wochentags.

Anmeldung und nähere Infos:

Tourist-Info-Tel.: 07732/ 35 13

office@geboltskirchen.at

Der Regional-Magazin Ausflugtipp in unserer Region

Kohlebahnhof Scheiben - Der Freizeitspaß für Groß und Klein
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Regionales aus den Bezirken

SCHÄRDING | „Senioren auf #schär-
dingunddu - Tour“, unter diesem 
Motto stand die heurige Schärdinger 
Seniorenschifffahrt. Rund 60 Senio-
ren aus Schärding konnte Bgm. Franz 

Angerer begrüßen, als der Kapitän 
den Anker lichtete. Der Sinn des 
Jahresmottos #schärdingunddu mit 
mehr gemeinsamer Kommunikation 
wurde hier auch ganz deutlich. Vom 
Schiff „MS Schärding“ aus erhielten 
die Senioren einen ganz anderen 
Blick auf Schärding. Flussabwärts bis 
Wernstein stand dann die Natur im 
Vordergrund, es ging vorbei an den 
Inseln und durch die Vornbacher 
Enge. Würstl, Limo und Bier gab es 
von der Stadtgemeinde gratis!

Schärdings Senioren auf hoher See!

MEGGENHOFEN | Beim Ortsparteitag 
der FPÖ Meggenhofen wurde Andreas 
Oberbauer für weitere 3 Jahre einstim-
mig in seiner Funktion als Ortsparteiob-
mann bestätigt. Als Obmann-Stellvertre-
ter wurde Andreas Gerstmayr gewählt. 
Die Aufgabe als Rechnungsprüfer wer-
den künftig Alexandra Weinberger und 
Kathrin Siegesleithner übernehmen. Als 
Schriftführer wird Wolfgang Baldinger 
und als Kassier Peter Bausek zukünftig 
fungieren. Bezirksparteiobmann Wolf-
gang Klinger betonte einmal mehr, wie 

wichtig die Basisarbeit der Ortsgruppe 
für eine Partei ist. „Es freut mich, dass die 
Ortsgruppe Meggenhofen sehr gut ent-
wickelt und sich vermehrt Frauen in der 
Kommunalpolitik engagieren“, betont 
Klinger abschließend.

Ortsparteitag der FPÖ Meggenhofen

SCHÄRDING | Bis auf den letzten 
Platz war die Schärdinger Stadtpfarr-
kirche am 6. Mai besetzt, als die 50 
Sängerinnen und Sänger des Chors 
Ad Libitum einen beeindruckenden 
Einzug zu Pastime with good com-
pany von Henry VIII. hielten. Ebenso 
majestätisch und eindrucksvoll ge-
staltete sich der gesamte Konzert-
abend. La Passione, Leidenschaft, 
das Motto des Abends, versprühten 
die Akteure von der ersten bis zur 
letzten Note in den Werken von Hän-

dels Feuerwerksmusik bis Knopflers 
Brothers in Arms. Für die Zuhörer 
war es ein Genuss, diese Leiden-
schaft zu sehen, zu hören und miter-
leben zu dürfen. 

Ein Abend wahrer Leidenschaft
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Bezirk EferdingVeranstaltungen in der Region unser Tipp

PEUERBACH | Nur noch 

zirka ein halbes Jahr, 

dann ist es wieder so-

weit. Der Österreichische 

Schlagerklub veranstaltet 

am 15. Dezember 2018 

wieder die vielverspre-

chende Adventgala im 

Melodium Peuerbach. 

Die großartigen Erfolge der 
letzten Veranstaltungen sind 
für den Österreichischen 
Schlagerklub Anlass genug, 
diese fortzusetzen. Am 15. 
Dezember 2018 geht somit 
die sechste Auflage der „Ad-
ventträume des Schlagers„ 
über die Bühne. Auch heuer 
werden wieder zahlreiche 
radio- und fernsehbekann-
te Künstler ihr Bestes geben. 
Hierbei können die Fans ihre 
Schlageridole hautnah auf der 

Bühne erleben. Unvergessliche 
Momente sind sicher garan-
tiert. Die vielen Schlagerstars 
freuen sich bereits auf ihren 
Auftritt in Peuerbach, ist doch 
diese Veranstaltung in der 
Schlagerszene über die Gren-
zen von Österreich hinaus, 
im deutschsprachigen Raum 
unter Künstlern und Schlager-
fans bereits bestens bekannt. 

Silvio Samoni 

bei den Adventträumen

des Schlagers

Silvio Samoni gilt in seiner 
Heimat Österreich als einer 
der bekanntesten und er-
folgreichsten Newcomer 
der letzten Jahre. Der erfolg-
reiche Schlagersänger, der 
auch gern als die „Goldene 
Stimme vom Wörthersee“ 

betitelt wird, überzeugt tatsächlich 
durch eine herausragende Stimme, 
gepaart mit unendlich viel Herz und 
Gefühl. Silvio Samoni weiß seine 
Fans zu begeistern und überzeugt 
durch seine herzerwärmende Musik. 
Der Österreichische Schlagerklub 
freut sich daher  ganz besonders, 
dass er diesen hervorragenden und 
sympathischen Schlagersänger aus 
Kärnten für die „Adventträume des 
Schlagers“ 2018 gewinnen konnte. 
Der Veranstalter garantiert schon 
jetzt nicht nur für tolle Künstler und 
ein abwechslungsreiches Musikpro-
gramm von 19:00 Uhr bis Mitternach, 
sondern ebenso für eine bezaubern-
de winterliche Bühnenkulisse.

Ein vielversprechender und unvergesslicher Abend für alle Schlagerfreunde am 15. Dez. in Peuerbach

Silvio Samoni zu Gast bei den Adventträumen des Schlagers 2018
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Das Regional-Magazin

verlost 25 CDs „Die 

schönsten Lieder aus 

den Träumen des Schlagers“. 

Klicken Sie einfach auf www.re-

gional-magazin.at den Gewinn-

button und die Teilnahmefelder 

ausfüllen.

Wir wünschen Ihnen viel Glück!

JETZT BEREITS PLATZKARTEN SICHERN
KARTENHOTLINE: 0676 / 34 91 100  oder E-Mail saturn@aon.at
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                     Eferding unterwegs in Sachen Wirtschaft

ASCHACH/D. / HARTKIRCHEN | WKO 
Leiter Hans Moser und Pflichtschulins-
pektor Hans Götzenberger organisier-
ten für die Direktoren und Lehrkräfte 
der Pflichtschulen und höheren Schu-
len des Bezirkes Eferding einen sehr 
interessanten Betriebserkundungs-
nachmittag. Die große Wertschätzung 
der Firmen gegenüber den Lehrkräf-
ten dokumentierte die spontane Be-
reitschaft der Geschäftsführer bzw. 
Führungskräften die Besucher per-
sönlich zu empfangen, zu informie-
ren und durch die Betriebe zu führen. 
Wolfgang Roiner, Betriebsleiter der 
RWA Raiffeisen Ware Austria GmbH 
empfing die Besucher in Aschach/D. 
und präsentierte die imposante Fir-
menkonstruktion und stellte die Lehr-
berufe von der RWA näher vor, bevor 
es noch einen Rundgang durch das 
Firmenareal gab. „Um unsere Wachs-
tumspläne umsetzen zu können, wer-
den wir weiterhin Jugendliche gerne 
als Lehrlinge ausbilden und als Fach-
kräfte bei uns weiter fördern“, betonte 
Betriebsleiter Roiner. GF Andreas Do-

bretzberger führte die Gruppe durch 
seinen Schaugarten in Hartkirchen 
und betonte wie wichtig die persön-
liche Betreuung seiner Kunden ist, 
und dass er dabei auf ausgezeichnete 
Nachwuchsgärtner bauen kann, die 
großteils bei ihm auch die Lehre absol-
viert haben. Ein weiterer Höhepunkt 
war der Kurzbesuch bei einer privaten 
Baustelle der Gärtnerei, wo in der Pra-
xis die perfekte Umsetzung der Kun-
denwünsche sehr imposant zu sehen 
war. Unser Bezirk ist seit Jahren durch 
eine äußerst niedrige Arbeitslosenrate 

und durch eine sehr hohe Auspend-
lerquote geprägt. Diese Umstände 
führen zu einem Arbeitskräftemangel, 
auch im Bereich der Lehrlinge, dem 
die WKO Eferding, mit verschiedenen 
Projekten und Partnern entgegen-
wirkt. „Durch die heutigen Betriebs-
erkundungen bei diesen regionalen 
Lehrbetrieben erhoffen wir uns posi-
tive Auswirkungen auf den gesamten 
Lehrstellenmarkt. Gemeinsam müssen 
wir die Jugendlichen unterstützen, 
dass sie die richtige Wahl für ihre Zu-
kunft, sprich Lehre oder Schule, tref-

fen“, ist sich Hans Moser der gemein-
samen Verantwortung der Lehrkräfte, 
der Eltern und der Wirtschaftsvertreter 
für unsere Jugendlichen bewusst. Be-
triebsbesuche wie diese, mit der Mög-
lichkeit auch noch ausgiebig zu disku-
tieren, dienen dazu, den Lehrkräften 
zusätzliche Kenntnisse über diverse 
Lehrberufe und Arbeitsabläufe in den 
Betrieben zu vermitteln. Ziel ist es, dass 
die Unternehmer weiterhin gute und 
engagierte Lehrlinge bekommen und 
die Jugendlichen in ihren „Traumberu-
fen“ arbeiten können.

RWA Raiffeisen Ware Austria GmbH in Aschach/D. und Gärtnerei Andreas Dobretzberger in Hartkirchen 

Betriebserkundungen des Bezirksforums Schule & Wirtschaft Eferding

Hans Moser, Karin Aigner (Bezirksvorsitzende Frau in der Wirtschaft 
Eferding), Wolfgang Roiner, Hans Götzenberger in der RWA

Die Teilnehmer des Bezirksforums Schule & Wirtschaft Eferding in 
der Gärtnerei Dobretzberger in Hartkirchen

EFERDING | Oberösterreich liegt bei 
der Standortqualität ausgezeichnet. 
Im Vergleich mit 108 europäischen 
Industrieregionen rückte Oberös-
terreich seit 2012 von Rang 30 auf 
Rang 20 vor. „Unser Ziel ist, mittelfris-
tig zu den Top 10 aufzuschließen“, so 
WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer, die 
zur Stärkung des Wirtschaftsstandorts 
einen 5-Punkte-Masterplan mit den 
Themen Fachkräfte, Innovation, Ex-
port, Digitalisierung sowie Entbüro-
kratisierung und Entlastung ins Leben 
gerufen hat. „Die Initiativen schaffen 
wichtige Netzwerke, neue Ideen und 
mehr Gemeinsamkeit“, betont Hum-
mer. 
Zukunftsweisende Projekte aus so 
verschiedenen Bereichen wie Kauf-
kraftsicherung, Innovationsförderung 
und Fachkräfte kommen aus dem 
Bezirk Eferding. „In unserem Standort-
entwicklungsprozess haben wir teils 
bestehende Initiativen fortgeführt 
und zum anderen völlig neue Projek-
te gestartet“, sagt WKO-Bezirksstel-
lenobmann Michael Pecherstorfer. 

>> Guute Card Bezirk Eferding: Das 
Herzstück aus dem Projekt „Gemüse-
region Eferding“ ist die „Guute Card 
Bezirk Eferding“. Ziel des Projektes ist es, 
den Kaufkraftabfluss zu bremsen und 
den Einkauf vor Ort zu fördern.
>> Vernetzung mit dem Campus Efer-

ding: Der Campus Eferding versteht 
sich als eine in die Region eingebettete, 
offene und neutrale Kommunikations-, 
Wissens- und Vernetzungsplattform 

zur innovativen Weiterentwicklung von 
regionalen Zukunftsthemen. Dadurch 
soll der vorhandene regionale Nährbo-
den als Quelle für die Region Eferding 
2020+ genutzt werden. Bei den Aktivi-
täten des Campus Eferding wird sich die 
WKO Eferding als Netzwerkpartner und 
Treiber im Sinne unserer Unternehmer 
einbringen.
>> Regionale Kooperationen und 

Netzwerke initiieren: Ziel ist es, be-

zirksübergreifend mit Grieskirchen 
Kooperationen ins Leben zu rufen, die 
beginnend von den Leitbetrieben bis 
hin zu den Klein- und Mittelbetrieben 
in verschiedenen Sektoren, wie z.B. 
im Lebens- & Genussmittelbereich, 
nachhaltige Wettbewerbsvorteile brin-
gen. In einer Workshop-Reihe „REGIO 
TALK – QUER GEDACHT“ starten wir 
die Vernetzung der regionalen Ak-
teure aus den Bezirken Eferding und 
Grieskirchen und sind mit den ersten 
Ergebnissen schon sehr zufrieden und 
zuversichtlich für die zukünfigen Ent-
wicklungen.
>> Lehrlinge und Fachkräfte: Die 
WKO Eferding bemüht sich speziell 
durch regionale Lehrlings- und Fach-
kräfteinitiativen und der intensiven Zu-
sammenarbeit im Bezirksforum Schule 
& Wirtschaft darum, das Image der 
Fachkräfte und Lehrlinge zu verbes-
sern. „Auch im aktuellen Projekt ,Auf zur 
LEHRE – fertig - los!‘ erarbeiten wir regi-
onale Ansätze, um unsere Lehr- und Ar-
beitgeberbetriebe zu unterstützen“, so 
WKO Eferding Leiter Hans Moser. 

Fachkräfte, Kaufkraftbindung, Innovation, Kooperation & Vernetzung

WKO Eferding präsentiert Initiativen & Projekte zur Standortentwicklung

WKO Eferding präsentiert Projekte zur Standortentwicklung. WKO Eferding Ob-
mann Michael Pecherstorfer und Leiter Hans Moser.          Alle Fotos von eventfoto.at



Regional-Magazin 25www.regional-magazin.at



26 Regional-Magazin www.regional-magazin.at

Sport mit Gabi Cacha & Hubert Huemer

Die Union Peuerbach hat sich in 
den letzten Jahren im Fußball 
zum Leitverein der Region Haus-
ruck Nord entwickelt. Die Kampf-
mannschaft, die sich in der lau-
fenden Bezirksliga West Saison 
lange Zeit mit Ostermiething ein 
Duell um die Tabellenführung 
geliefert hat, im Frühjahr dann 
aber trotz Trainerwechsel für die 
letzten 5 Runden („Altmeister“ 
Werner Topf sitzt jetzt wieder 
bis Ende der Meisterschaft am 
Trainerbankerl) etwas an Boden 
verloren hat, ist dabei sicher das 
Herzstück. Top ist aber auch der 
Nachwuchsbereich. Gemeinsam 
mit ASKÖ Bruck und Union Mi-
chaelnbach hat man sich zum 
regionalen Ausbildungszentrum 
entwickelt. Besonders stolz ist 
man in der Silvesterlaufstadt aber 
auf die junge Damenmannschaft, 
die um den Meistertitel in der OÖ 
Frauenklasse mitspielt. Ziel der 
Verantwortlichen ist es, den Mäd-
chen- und Frauenfußball weiter 

zu forcieren und in absehbarer 
Zeit mit einer eigenen Nach-
wuchsmannschaft in Peuerbach 
zu spielen. Interessierte Mädchen 
und Frauen können/sollen sich 
sehr gerne und jederzeit bei den 
Funktionären der Union Peuer-
bach melden.

Da passt es natürlich perfekt, 

dass das oberösterreichische 

Frauenfußball Cup Finale am 

Samstag, dem 2. Juni in Peuer-

bach über den grünen Rasen 

geht. Um den prestigeträchtigen 

Titel im „OÖ Ladies Cup“ mat-

chen sich ab 16:00 Uhr die Da-

men der Union Geretsberg und 

der Union Kleinmünchen 1b.

In Peuerbach steht der Fußball 
übrigens unter einem besonders 
guten Stern, denn Pfarrer und De-
chant Mag. Hans Padinger ist ein 
großer Fußballfan. So war er 2016 
bei der EM in Frankreich und hat 
im Sommer 2017 unser Frauenna-
tionalteam bei ihrem EM Sommer-
märchen in Holland stimmkräftig 
unterstützt. Beim OÖ Ladies Cup 
Finale kann nichts schief gehen, 
da Hochwürden den Ehrenanstoß 
vornehmen wird. 
Für den fußballbegeisterten 
Herrn Dechant gibt es aber schon 
um 14:30 Uhr „Arbeit“, denn da 
wird er die neue überdachte 
Tribüne am Sportplatz segnen. 
Die Union Peuerbach, die heuer 
ihr 70-Jahr Jubiläum feiert, lädt 
dann am Sonntag ab 10:00 Uhr 
noch zum „Union Frühschoppen 
aller Sektionen“ ein. Filme vom 
Cupfinale werden auf LT1 und 
www.4viertel.tv zu sehen sein.

Mädchen- und Frauenfußball stark im Kommen 

OÖ Ladies Cup Finale in Peuerbach unter einem guten Stern

Frauenfußball ist IN in Peuerbach

Im Pramtalstadion in Andorf sind die 
Mehrkampf-Landesmeisterschaften 
der Klasse U14 über die Bühne ge-
gangen. Die Sportunion IGLA long 
life als Ausrichter der Meisterschaf-
ten durfte dabei über drei von vier 
möglichen Titeln jubeln: Sowohl bei 
den Mädchen, als auch bei den Bur-
schen ging der Landesmeistertitel 
an die IGLA long life, bei den Mäd-
chen heimste der Natternbacher 
Leichtathletikklub auch Gold und 
Bronze in der Teamwertung sowie 

Silber in der Einzelwertung ein. 
Christina Gangl aus Sigharting kürte 
sich mit persönlicher Bestleistung 
zur U14-Mehrkampf-Landesmeiste-
rin, vor ihrer Vereinskollegin Leonie 
Schwarz aus Lambrechten. Auch 
Ludwig Schwaiger aus Diersbach, 
Landesmeister bei den Burschen, 
gelang dieses Kunststück. Bei den 
Mädchen schafften Gangl und 
Schwarz gemeinsam mit Marie An-
gerer den Sieg in der Mannschafts-
wertung. Team-Bronze holten sich 

Lea Desch, Vanessa Eder und Lara 
Mayr (ebenfalls alle Sportunion IGLA 
long life). 
Bei den Burschen stürzte Jonas Mesi 
gleich im ersten Bewerb und musste 
aufhören, weshalb es für Landes-
meister Ludwig Schwaiger und Ja-
kob Gsottbauer keine Teamwertung 
gab. Über Disziplinensiege inner-
halb des Wettkampfs freuen durften 
sich Lea Desch (1200 Meter-Lauf, Zell 
an der Pram), Christina Gangl und 
Ludwig Schwaiger (jeweils Vortex). 

Sportunion IGLA long life nutzt Heimvorteil und holt drei von vier möglichen Titeln

Die Medaillen-Gewinnerinnen mit ihren 
Betreuern Natascha Gierlinger (links), 
Maria Desch (rechts hinten) und Klaus 
Angerer.

NATTERNBACH | Nach der gelun-
genen Premiere im Vorjahr, geht 
am 23. Juni 2018 die zweite Auflage 
des IKUNA-Sonnwendlaufs über die 
Bühne. Start und Ziel sind mitten in 
„IKUNA-City“, der Westernstadt des 
Naturresorts, gelaufen wird im und 
um das Gelände.
Mit Violetta Oblinger-Peters hat 
der IKUNA-Sonnwendlauf heuer 
ein sportliches Testimonial: Die 
Schärdingerin ist eine ehemalige 
Weltklasse-Kanutin, sie hat bei den 

Olympischen Spielen 2008 in Pe-
king die Bronzemedaille im Wild-
wasser-Kanuslalom gewonnen und 
während ihrer aktiven Zeit auch 

mehrere WM- und EM-Medaillen 
gesammelt. 
„Der IKUNA-Sonnwendlauf ist eine 
Veranstaltung für Groß und Klein, 
bei der gleichzeitig auch sportliche 
Aspekte vermittelt werden“, so die 
ehemalige Weltklasseathletin. Wer 
sie kennenlernen möchte, kommt 
am 23. Juni 2018 zum IKUNA-Sonn-
wendlauf. Dort wird sie auch bei 
der Siegerehrung die Preise über-
reichen.
Online-Anmeldungen für den Lauf, 

der von der Sportunion IGLA long 
life durchgeführt wird, sind unter 
www.ikuna-sonnwendlauf.at jeder-
zeit möglich.
Jeder, der sich bis 20. Juni 2018 vor-
anmeldet, erhält gratis seinen Vor-
namen (bei Staffeln: Firmennamen) 
auf seine Startnummer gedruckt. 
Es gibt Finishermedaillen für jeden 
Teilnehmer im Ziel und wertvolle 
Warenpreise, die unter allen Teil-
nehmern bei der Siegerehrung ver-
lost werden. 

Beim IKUNA-Sonnwendlauf eine Olympia-Medaillengewinnerin treffen
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Das ist wohl die Meldung des Jahres 
für tausende Motorsportfreunde im 
Land ob der Enns. Giacomo Agosti-
ni, der Superstar der Zweiradbran-
che kommt am 1. und 2. September 
2018 zum Oldtimer GP des MSV 

Schwanenstadt. Mit seinen 15 
Weltmeistertiteln hat der Italiener 
wohl eine Rekordmarke auf den As-
phalt geknallt, die nur sehr schwer 
zu topen sein wird. Der am 16. Juni 
1942 in Brescia geborene „Ago“ 
wird dabei natürlich mit seiner le-
gendären MV Agusta zeigen, dass 

er, wenn auch schon etwas ergraut, 
noch äußerst fit und damit noch 
immer sehr schnell unterwegs ist. 
Infos darüber findet man auf www.
msv-schwanenstadt.at 
In Sachen Motorsport tut sich im 
Land der 4 Viertel auch einige Klas-
sen unter der Moto GP sehr viel. So 
sprengte der Fuchs Silkolene Mo-

torrad EM Berglauf alle bisherigen 
Grenzen. Über 200 Starter bedeute-
te Teilnehmerrekord und mit über 
15.000 Motorsportfreunden an der 
Strecke eine neue Besucher Best-

Motorradlegende Giacomo „Ago“ Agostini in OÖ

Großes Gedränge beim OÖ Motocross Cup

marke. Seinen Teil dazu trug auch 
die neue KTM 790 Duke Battle bei. 
15 Fahrer, darunter Promis wie Ben-
jamin Karl oder Matthias Lanzinger, 
matchten sich in Dreierteams um 
den Sieg. Alle Klassenergebnisse 
gibt es auf www.bergrennen.at Ein 
ausführliches Video wie gewohnt 
auf www.4viertel.tv 
Heiß her geht es auch in der vom 
Regional-Magazin Inn-Donau-

Hausruck medial begleiteten OÖ 

Motocross Landesmeisterschaft 

und dem OÖ MC Cup. Nach zwei 
von sieben Renntagen ist in Sa-
chen Titelentscheidungen natür-
lich noch alles offen. Schon diesen 
Sonntag (03. Juni) wird aber im 
bayrischen Prackenbach wieder 
kräftig am Gasgriff gedreht. Zwi-
schenstände und vieles mehr auf 
www.ooe-motocrosscup.at 

Für die oberösterreichischen Unter-
hausfußballer stehen noch zwei Run-
den der Saison 2017/18 am Spielplan. 
Damit geht eine Meisterschaft zu Ende, 
von der man nicht so recht weiß, was 
man von ihr halten soll. Denn was sich 
da in den Regionalligen und verbun-
den damit, auch in der LT1 OÖ Liga 
abgespielt hat, das ist für die vielen 
Fußballfans im Land der 4 Viertel alles 
andere als lustig. Der Grund für diesen 
Unmut ist verständlich. Nachdem mit 
der Saison 2018/19 die Bundesliga-
reform mit nun 12 Vereinen in der 1. 
Liga und 16 Clubs in der 2. Liga „greift“, 
von der man noch nicht wirklich weiß 
wie sie sich entwickeln wird, wollen 
viele Vereine mit einem Aufstieg in die 
neue 2. Liga und auch in die Regional-
ligen nichts zu tun haben. So hat etwa 
der LT1 OÖ Liga Tabellenführer Askö 
Oedt schon abgewunken. Der derzeit 
auf Rang 3 liegende SV Zaunergroup 
Wallern würde nur als Meister, aller-
dings eher aus Fairnessgründen denn 
als Wunsch, in die Regionalliga Mitte 
aufsteigen. Damit werden wohl WSC 
Hertha Wels und der FC Wels die Elite-

liga Oberösterreichs, Richtung dritter 
österreichischer Liga verlassen. Was 
allerdings nichts daran ändert, dass 
zwei Clubs aus der LT1 OÖ Liga abstei-
gen müssen. Und da ist der ASV Gastro 
Profi St. Marienkirchen/P. leider dabei. 
Nichts wird es wohl mit dem soforti-
gen Wiederaufstieg des SV Sedda Bad 
Schallerbach, denn neben den beiden 
Meistern der Landesligen darf nach 

derzeitigem Stand auch der „bessere 
Zweite“ rauf in die OÖ Liga. Noch ist 
zwar nicht aller Tage Abend, aber der-
zeit hinken die Badkicker in der LL Ost 
hinterher. Damit zu wesentlich Erfreu-
licherem. Es gibt auch schon Meister-
feiern im „Regional-Magazin Gebiet“. 
3 Runden vor Schluss steigt Gaspolts-
hofens Gröstlingerelf von der 2. KL 
Mittewest in die 1. Klasse Mittewest 

auf. Zwei richtig gute Nachbarschaft-
streffen könnten den Meisterkickern 
allerdings abhanden kommen, denn 
die Union Meggenhofen hält derzeit 
die rote Laterne in der Hand und der 
SK Gallspach ist drauf und dran diese 
Liga nach nur einem Jahr schon wie-
der zu verlassen. Der Aufsteiger aus 
der Vitalwelt Hausruckgemeinde ist 
Tabellenführer und könnte den direk-
ten Durchmarsch von der 2. Klasse in 
die Bezirksliga schaffen. Es könnte aber 
auch sein, dass die Ritterbräujungs aus 
Taufkirchen/Tr., derzeit hartnäckigster 
Verfolger der Mittermayrelf, am Ende 
von der Spitze lachen. Denn in der 
allerletzten Runde (10. Juni) heißt die 
Paarung Gallspach gegen Taufkirchen. 
Egal wer Zweiter wird, so wie es derzeit 
aussieht, bekommt er mit der Relegati-
on dann noch eine zweite Chance zum 
Aufstieg. In unserer nächsten Ausgabe 
werden wir von dieser und allen ande-
ren Entscheidungen natürlich ausführ-
lich berichten.
Termine findet man auf www.ofv.at  Vi-
deos von Unterhausspielen gibt es auf 
www.4viertel.tv zu sehen.

Fußball in der Region

Gaspoltshofen schießt sich in die 1. Klasse

Bei der Straßen-EM im Laufen und im 
Gehen in Alicante/Spanien brillierte 
Team Austria mit Markus Reifinger, Jo-
hann Siegele und Dr. Franz Kropik be-
reits am ersten Tag mit einer Bronzeme-
daille im 10 Km-Gehen, hinter Spanien 
und Deutschland. Tags darauf konnte 
die Erfolgsserie fortgesetzt werden, die 
Silberne im 30 Km-Gehen-Bewerb ging 
an das Team Austria, in der Besetzung 
Reifinger, Siegele und Mag. Niestelber-
ger. Reifinger darf sich somit über die 25. 
Medaille bei WM und EM freuen.

Silber und Bronze bei der Europameisterschaft
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Stellenmarkt

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n 

Bilanzbuchhalter/in
oder Berufsanwärter/in 

zum ehestmöglichen Eintritt
Anforderungen: 

Aufgabengebiet:

Arbeitszeit:

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!
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Stellenmarkt | Kleinanzeigen - gesucht - gefunden

Hauchzarte Naht-Strümpfe mit Cuban Heel Ferse

                           Farbe: Haut-Blau, Haut-Schwarz oder
                           Haut-Rot, Grau-Grau, Rückennaht,
                           Hochferse (Cuban Heel), verstärkte
                           Sohle und Fußspitze, fantastische
                           Passform, sehr angenehm zu tragen,
                              10 DEN, 88% Nylon 12% Elastan,
                                       Einheitsgröße (One Size)
                                        Top-Qalität, VP: € 6,90 zuzüglich
€ 2,50 Versandkosten Inland - Info unter der E-Mail 
hotstockings@aon.at

                    
                     
                     
                       
                      

NEU

und

OVP

Gemütlicher Lesesessel, klappbar - er lädt gerne 
zum Verweilen ein und man sitzt sehr komfortabel, 
passt gut in eine Leseecke aber auch generell in jedes 
Kinderzimmer, VB € 15,00 - Tel. 0676/3941103

Verkaufe Mikrowelle / Grill, Silva MWG-E 5080, 
Microwelle 1200 Watt, Grill 1000 Watt, Edelstahl, 
Digitalanzeige, NP € 99,00 | VB € 30,00 
Tel. 0676/843578103

Ständig 25 Kleinwagen, ab BJ 2007, 
unter 100.000 km, ab € 3.000,-

Autoschauraum bis 20 Uhr geöffnet
www.auto-denk.at, Enzenkirchen

Verkaufe Renault Megane Coupé-Cabrio, 135 PS,
BJ 06/2005, 155.000 km, schwarz, 6-Gang, Servolen-
kung, Radio/CD, Leder (schwarz), Keyless-Entry, FH, 
Regensensor, Multifunktionslenkrad, Board-Compu-
ter, Panorama-Glasdach, 8-fach Bereifung (Alu),
VB € 6.000,00 - Tel. 06763941103

Verkaufe original Hobby Wohnwagen Diebstahlsi-

cherung, robuste Ausführung, 2 Schlüssel, VB € 40,00
Tel. 0676/3941103

Verkaufe rote Ribisel - Tel. 07249/43542, ab 13 Uhr

Verkaufe Damen-Fahrrad, sehr wenig benützt, 
absolut neuwertiger Zustand, VB € 150,00
Tel. 0676/3491100

Camping-Zubehör, Einstiegshilfe, Doppeltritt aus 
massivem Rohrstahl zum einfacheren Ein- und 
Aussteigen aus jedem Wohnwagen oder Wohnmobil, 
Tritthöhen von ca. 19 und 38 cm, Belastbarkeit ca. 
150 kg, VB € 10,00 - Tel. 0676/843578103

Verkaufe Traktoranhänger, neuer Boden, neue 
Reifen, um € 200,00 und eine Biotop-Wanne, neu-
wertig, € 50,00 - Tel. 07248/65901

Camping-Zubehör, 2 Stk. Universal-Wohnwa-
genspiegel, passen auf viele Autospiegel dank 
Gelenk-Arme und Spannriemen, Konvexspiegel mit 
Verkleinerungsfunktion, mit E-Prüfzeichen, Set-Preis 
€ 20,00 - Tel. 0676/843578103

Äpfelverkauf bei Schneeberger (4702 Wallern, Ber-
gern 4) , verschiedene Sorten - Tel. 0664/2171360

Camping-Zubehör, Killian Wasser Taxi, Inhalt: 25 
Liter, Maße: 500 x 335 x 240 mm, zum Auffangen des 
Abwassers unter jeden Wohnwagen oder Wohnmo-
bil, VB € 20,00 - Tel. 0676/843578103

GARAGENRÄUMUNG - VERKAUFE: Porsche 911, 
Coupé, Baujahr 1999, 1A-Zustand, mit Servicebuch 

Oldtimer VW Karmann Ghia Coupé, Baujahr 1970, 

Benzinfahrrad, zulassungsfrei, Motor überholt
Nähere Informationen unter Tel. 07766/3170

Verkaufe 2 Paar Schlittschuhe, Größe 38-41 und 
Größe 34-37, guter Zustand, Preis pro Paar € 30,00
Tel. 0676/3941103

Verkaufe Snowboard, Marke Scott, 147cm lang, inkl. 
Stuf Bindung, VP € 100,00 - nur ein paarmal benutzt 
und daher sehr guter Zustand, Abholung bzw. 
Anprobe jederzeit nach telefonischer Terminverein-
barung in 5252 Aspach möglich - Tel. 0650/6930051

Ich weiblich, 49 Jahre, suche eine Penthouse-Woh-

nung oder eine kleine Hof Zimmerwohnung
Tel. 0650/8104650

VERMIETE
500 m² Hallenplatz

(neue Halle) mit elektrischen Toren, isolierte 
Paneele, im Betriebsbaugebiet Enzenkirchen

ab Ende 2018!
Interessenten können sich gerne  unter

 0676/55 15 018  melden

Wir erweitern unser Team:

Kellner/in
für den Urtlhof / Da Vinci

Vollzeit, Entlohnung laut KV, Überbezahlung je 
nach Qualifikation

Gasthof „Urtlhof“ Franz Peham
4722 Peuerbach, Urtlgasse 6, Tel. 072 76 / 20 76

www.urtlhof.at

Wir erweitern unser Team:

Jungkoch/-köchin
für den Urtlhof / Da Vinci

Vollzeit, Entlohnung laut KV, Überbezahlung je 
nach Qualifikation

Gasthof „Urtlhof“ Franz Peham
4722 Peuerbach, Urtlgasse 6, Tel. 072 76 / 20 76

www.urtlhof.at
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4761 Enzenkirchen  -  Jagern 36

Mobil: 0664 / 336 84 99

  Täglich bis 20 Uhr geöffnet!
(auch an Sonn- und Feiertagen)

Toyota Auris TD, 90 PS, weiß, Mod. 2011
Ford Fiesta TD, 70PS, 5-türig, Extras,
1. Besitz, 2008
Ford Fiesta TD, 70PS, orange, 1. Bes., 2005
Ford Ka, 60 PS, schwarz, Klima, 1. Bes., 2010
Ford Fusion, 80PS, silber, 5-türig, 1. Bes., 2007
Chevrolet Lacetti, 5-türig, Extras, 2008
Suzuki Swift, 90 PS, weiß, 1. Besitz, 2011
Mini Sport, 120 PS, schwarz, 1. Bes., 2008
Mini , 90 PS, gelb/schwarz, Klima, Extras, 2002
Fiat 500, rot, 68 PS, Klima, 1. Bes., 2012
Fiat Grande Punto, 75 PS, 5-türig, 
Klima, 1. Besitz, Mod. 2007
VW Lupo, Open Air, 55 PS, rot, Extras,
1. Besitz, 2002
VW Polo, 60 PS, blau, 3-türig, Extras, 2005
VW Polo TD, blau, 5-türig, 2003
VW Polo, schwarz, 60.000 km, 5-türig, 
1. Besitz, 2003
VW Polo, 60 PS, schwarz, 5-türig,
1. Besitz, Mod. 2004
VW Beetle, Martini-Sport-Design, 75 PS, 
silber, 2002
VW Beetle TDI, 90 PS, schwarz, Klima, Extras
VW Golf TDI, 90 PS, 5-türig, Extras, Mod. 2006
VW Golf TDI, 140 PS, blaumet., Extras, 2005
VW Golf TDI, 75 PS, rot, Klima, 1. Bes., 2005
VW Golf Plus TDI, 105 PS, 5-türig, viele 
Extras, 2005
VW Golf Plus, 105 PS, 5-türig, Extras, 2008
VW Golf, 75 PS, schwarz, 5-türig, Mod. 2005
VW Golf IV TDI, 101 PS, schwarz, 2002
VW Golf IV, Kombi, silber, Extras, 1. Bes., 2006
VW Caddy Life Family TDI, 105 PS, 
weiß, 1. Besitz, 2008
VW Passat Kombi, Highline, blaumet., 2004
Audi A4 Kombi, 120 PS, silber, 1. Besitz, 
Mod. 2011
Audi A3 Sport, 101 PS, rot, 3-türig,
viele Extras, 2004
Mercedes C200 Kombi, Diesel, Extras, 2003
Opel Meriva TD, silber, Extras, 1. Bes., 2005
Opel Meriva TD, blaumetalic., Klima,
1. Besitz, 2005
Skoda Fabia, blau, 60.000 km, 5-türig, 
1. Besitz, Mod. 2009
Dacia Sandero, 75 PS, 5-türig, Klima,
1. Besitz, Mod. 2009
Seat Ibiza, 60 PS, rot, 1. Bes., Mod. 2005

€ 5.900,-

€ 2.900,-

       

€ 2.200,-

€ 3.900,-

€ 4.400,-

€ 2.900,-

€ 5.900,-

€ 5.900,-

€ 2.900,-

€ 5.900,-

€ 3.900,-

       

€ 2.600,-

       

€ 3.200,-

€ 3.600,-

€ 3.400,-

       

€ 3.200,-

       

€ 3.900,-

       

€ 2.400,- 

€ 4.200,-

€ 3.900,-

€ 3.900,-

€ 4.900,-

       

€ 5.200,-

€ 3.900,-

€ 3.600,-

€ 4.200,- 

€ 4.900,-

       

€ 2.900,-

€ 8.900,-

       

€ 4.900,-

       

€ 3.900,-

€ 3.300,-

€ 3.200,-

       

€ 4.400,-

       

€ 3.300,-

       

€ 2.900,-

...und viele mehr
ab € 1.800,-

ERSATZTEILE SCHROTTE

Audi Allroad, A4, A3, A6,
Toyota Celica, Yaris, uvm.

TOP-FINANZIERUNG
www.alteneder.at

Verkaufe PKW Fiat Stilo, BJ 2002, 8-fache Bereifung, 
halbwegs guter Zustand, Pickerl 03/18 abgelaufen, 
Verkaufspreis nach VB - Tel. 0650/2332657

 

1. Flohmarkt
in Rainbach im Innkreis

Sonntag 3. Juni 2018
Kleintierzüchterhalle und Parkplatz Sportplatz,

Standgebühr 10€ pro 5 lfm
 

Anmeldung unter 0664/88583699

Erfolgreich inserieren

88 Gemeinden
Der ideale Marktplatz für Ihre Kleinanzeige!

 

 GRATIS
unter www.regional-magazin.at
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Das nächste
Regional-Magazin

erscheint  am

27. & 28. Juni 2018

Das Erscheinungsgebiet des Regional-
Magazins umfasst 2018 nun insgesamt 
88 Gemeinden aus 7 Bezirken. Erfasst 
werden sämtliche Gemeinden der Bezir-
ke Schärding, Grieskirchen und Eferding, 
die Donaugemeinden des Bezirkes 
Rohrbach, die Gemeinde Pichl b. W.  (Be-
zirk Wels-Land) sowie einige Gemeinden 
der  Bezirke Ried i. I. und Vöcklabruck. 
Werben auch Sie kostengünstig mit 

nur einem Medium bezirksübergrei-

fend in 88 Gemeinden aus 7 Bezirken.

Werben in 7 Bezirken 
mit 88 Gemeinden




